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Aufrufe — Sommations

Es wird vermisst: Inhaberschuldbrief vom 30. Dezember 1935 für
Kapital Fr. 2500, haftend im 4. Rang mit schiebendem Nachrückungsrecht
auf der Liegenschaft Grundbuch Aarau Nr. 1951. •

Der unbekannte Inhaber dieses Titels wird aufgefordert, ihn innert
Jahresfrist, das heisst bis 13. Mai 1951 dem Bezirksgericht Aarau vorzulegen,

ansonst die Kraftloserklärung ausgesprochen würde. (W258®)
t

Aarau, den 10. Mai 1950. Bezirksgericht Aarau.

Es wird vermisst: Schuldbrief vom 17. Dezember 1942, Beleg Serie 1,
Nr. 7055 E und D, zugunsten des Dr. Ernst Rieben, Chefarzt, Interlaken,
haftend auf Grundbuchblatt. Nr. 848, einer Besitzung in der Oey, in der
Bäuert Matten und Gemeinde St. Stephan.

Der. allfällige Inhaber dieses Schuldbriefes wird aufgefordert, ihn
innert der .Frist eines Jahres, vom Tage der ersten Publikation im
Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet, auf der Gericbtsschreiberei
Obersimmental vorzulegen, ansonst die Amortisation ausgesprochen wird.

Blankenburg, den 9. Mai 1950. (W 256®)

Der Gerichtspräsident von'Obersimmental: von Grünigen.

Christian Urfer, Bauarbeiter, auf dem Sand, in Bönigen, stellt an den
Gerichtspräsidenten von Interlaken das Gesuch, es möchte der Schuldbrief
zu Gunsten der Hypothekarkasse des Kantons Bern vom 23. Mai 1917,
Grundbuchbelege Grundpfand-Serie I, Nr. 3694, von Fr. 3160, haftend auf
der Liegenschaft des Gesuchstellers, Bönigen-Grundbuchblatt Nr. 771,
kraftlos erklärt werden.

Gemäss Art. 870 ZGB und Art. 981 ff. OR wird der unbekannte Inhaber

hiermit, aufgefordert, den Schuldbrief binnen der Frist eines Jahres,
vom ersten Erscheinen dieser Publikation im Schweizerischen
Handelsamtsblatt an gerechnet, dem Richter vorzulegen, widrigenfalls die
Amortisation ausgesprochen wird. (W 255®)

Interlaken, den 9. Mai 1950. Der Gerichtsschreiber: Zollinger.

Die Firma Gebr. Ammann Aktiengesellschaft in Interlaken stellt an
den Gerichtspräsidenten von Interlaken das Gesuch, es möchte der
Inhaberschuldbrief vom 6. Januar 1938, Grundbuchbelege Grundpfand Serie II,
Nr. 5848, von Fr. 5000, haftend auf den Grundstücken der Gesuchstellerin,
Interlaken-Grundbuchblätter Nrn. 997 und 1265, kraftlos erklärt werden.

Gemäss Art. 870 ZGB und Art. 981 ff. OR wird der unbekannte Inhaber
hiermit aufgefordert, den Schuldbrief binnen der Frist eines Jahres, vom
ersten Erscheinen dieser Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt
an gerechnet, dem Richter vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation
ausgesprochen wird. (W 257®)

Interlaken, den 10. Mai 1950.

Der Gerichtsschreiber: Zollinger.

Es werden vermisst: Schuldbrief Fr. 2000, angegangen 2. Januar 1924;
Schuldbrief Fr. 2000, angegangen S. Januar 1924; Schuldbrief Fr. 4000,
angegangen 1. April 1938, alle errichtet von Jakob Bucher-Blum, haftend auf
der Liegenschaft «Grenzhof», Kaltbach, Gemeinde Mauensee, des Julian,
genannt Alfred Bucher-Mathis.

Der Inhaber wird aufgefordert, diese Titel innert Jahresfrist seit
Publikation der unterzeichneten Amtsstelle vorzulegen, widrigenfalls die
Kraftloserklärung der Titel erfolgt. (W254s)

Surse'e, den 8. Mai 1950.

Der Amtsgerichtspräsident von Sursee: Dr. H. Rogger.
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Deuxieme insertion
Nous, president du Tribunal de premiöre instance, ordonnons au dö-

tenteur inconnu du certificat de creance concordataire de la Banque d'es-
compte suisse en liquidation concordataire, portant le N°4226, au montant
nominal de 10 524 fr. 40, ätabli au nom de la Mercödös-Bureaumaschinen-
Vertrieb AG., de lc produire et de le deposer en notre greffe dans le dölai
de six mois k dater de la premiöre insertion de la präsente ordonnance.

Faute de quoi l'annulation en sera prononeee. H. XIV. (W 209s)

Tribunal de premiäre instance de Geneve.

La pretura di Mendrisio ad istanza del sig. aw. Franco Maspoli, in
Chiasso, in data 6 maggio 1950 e per incarico degli Eredi fu Carlo Frangi,
in Vacallo, diffida lo sconosciuto Detentore del titolo ipotpeario al portatore,
nei j-ogiti N° 1399 del compianto defunto notaio avv. John Noseda, giä da
ed in Vacallo, di 3500 fr. insexitto a R. F. N°134 del 3 settembre 1920 a
produrio entro il termine di 6 (sei) mesi dalla pubblicazione del presents.

•Mendrisio, 10 maggio 1950. (W259®)

Per la pretura di Mendrisio;
II pretore II segretario-aggiunto

F.to: avv. Elvezio Borella. F.to: A. Colombara.

Handelsreg ister - Registre du commerce - Reg istro di commercio

Zürich — Zurich — Zurigo
13. April 1950.

Arto Baugenossenschaft Zürich, in Zürich 2 (SHAB. Nr. 215 vom 14. September

1949," Seite 2387). Durch Urabstimmung vom 31. März 1950 sind die
Statuten abgeändert worden. Die Genossenschaft hat zum Ziel, eine
grundlegende Aenderung auf dem Gebiete des Wohnungsbaues und der Mietzinsfrage

herbeizuführen. Um diesen Zweck zu erreichen, erstellt die Genossenschaft

in der ganzen Schweiz — wo geeignete Bauplätze erworben werden
können — gesunde, einfache aber zweckmässige Wohnhäuser, vorwiegend
freistehende Einfamilienhäuser. Die von der Genossenschaft zu erstellenden oder
erstellten Häuser können von den Mitgliedern gemietet oder käuflich erworben
werden. Kaufmöglichkeiten bestehen aber nur bei freistehenden Einfamilienhäusern.

8. Mai 1950. Kolonialwaren, Oele.
Kloo & Cie., in Zürich 6, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 258 vom
4. November 1947, Seite 3254), Agenturen in Kolonialwaren und Oelen. Die
Kommanditärin Wwe. Lina Bernhard geb. Fürst ist infolge- Todes
ausgeschieden; deren Kommandite ist erloschen. Neu ist mit Zustimmung im
Sinne von Art. 177, Abs. 3, ZGB, als Kommanditärin mit einer Kommandite

von Fr. 5000 eingetreten Lina Kloo geb. Bernhard; sie führt wie bisher
Einzelprokura.

8. Mai 1950. Kies.
Meyer & Co., in Zürich 1, Kieswerke Hardwald, Kollektivgesellschaft
(SHAB. Nr. 86 vom 14. April 1950, Seite 967). Der Gesellschafter Albert
Meyer ist ausgeschieden. Diese Kollektivgesellschaft hat sich per 17. April
1950 in eine Kommanditgesellschaft umgewandelt. Unbeschränkt haftender
Gesellschafter ist der bisherige Kollektivgesellschafter Walter Meyer, von
Zürich, in Zürich 6. Neu ist als Kommanditär mit einer Kommandits.umme
von Fr. 70 000 eingetreten Jürg Meyer, von und in Zürich.

8. Mai 1950.
Elcalor A.-G., Fabrik für elektro-thermische Apparate (Elcalor S. A„ fa-
brique d'appareils electrothermiques) (Elcalor S. A„ fabbrica di apparecchi
elettrotermici) (Elcalor Ltd., manufacturers of electrothermic apparatus),
Zweigniederlassung in Zürich. Unter dieser Firma hat die seit
26. Juli 1941 im Handelsregister des Kantons Aargau eingetragene
Aktiengesellschaft «Elcalor A.-G., Fabrik für elektro-thermische Apparate (Elcalor
5. A., fabrique d'appareils electrothermiques) (Elcalor S. A., fabbrica di
apparecchi elettrotdrmici) (Elcalor Ltd., manufacturers of electrothermic
apparatus)», mit Sitz in Aarau (SHAB..Nr. 80 vom 5. April 1950, Seite 906),
welche die Fabrikation und den Verkauf elektrothermischer Apparate,
sowie von Artikeln jeglicher in die Fabrikation passender Art bezweckt, in
Zürich eine Zweigniederlassung errichtet. Für die Zweigniederlassung
zeichnen Werner Ott-Schirmer, von Aarburg, in Aarau, einziges Mitglied
des Verwaltungsrates, mit Einzelunterschrift, sowie Ernst Mühlethaler, von
Bollodingen (Bern), in Aarau, Direktor, mit Kollektivunterschrift, und
Werner Studer, von Trimbach (Solothurn), in Aarau, Willi Aeschbach, von
Reinach (Aargau), in Buchs bei Aarau, Eugen Weber, von Russikon
(Zürich), in Unterkulm, und Max Bolliger, von Schmiedrued, in Aarau, mit
Kollektivprokura je zu zweien. Geschäftslokal: Dufourstrasse 31 in Zürich 8.

8. Mai 1950.
IJBIG A. G. Ingenieurbureau und Atelier für Elektrotechnik und Apparatebau,

in Zürich 11 (SHAB. Nr. 48 vom 27. Februar 1945, Seite 473).
Durch Entscheid vom 22. März 1950 hat das Bezirksgericht Zürich den
Nachlassvertrag mit Vermögensabtretung bestätigt, den die Aktiengesellschaft

mit ihren Gläubigern abgeschlossen hat. Zum Liquidator mit
Einzelunterschrift ist ernannt Dr. iur. Hans Münch, von und in "Zürich. Die
Firma lautet nun UBIG A. G. Ingenieurbureau und Atelier für Elektrotechnik

und Apparatebau in Nachlässliquidation (UBIG S. A. Bureau d'in-
gänieurs et atelier älectrotechnique et construction d'appareils en
liquidation concordataire). Die Unterschriften des Verwaltungsratspräsidenten
Jacques Bertschinger und des Verwaltungsratsmitgliedes und Direktors
Josef Unterreiner sind erloschen.
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8. Mai 1950. Bedarfsartikel usw.
Genossenschaft Quelle Winterthur, in Winterthur 1 (SHAB. Nr. 97
vom 27. April 1949, Seite 1115), Verbesserung der Lebenshaltung der
Mitglieder durch Grosseinkauf von täglichen Bedarfsartikeln usw. Werner
Wirth, Max Kreis und Hermann Romer sind aus der Verwaltung
ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen. Karl Dingetschweiler, bisher
Beisitzer, ist nun Präsident der Verwaltung. Er bleibt Verwalter und führt
wie bisher Einzelunterschrift. Neu sind in die Verwaltung gewählt worden
Gottfried Gerber, von und in Winterthur, und Karl Dingetschweiler-Perre-
noud, von Buch a. I., in Basel. Sie führen Kollektivunterschrift je mit dem
Präsidenten der Verwaltung, jedoch nicht auch unter sich.

8. Mai 1950. Apparate, Metallwaren.
M. Braumandl & Co., in Z ü r i c h 1, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 165
vom 18. Juli 1949, Seite 1902). Diese Gesellschaft hat sich infolge
Ausseheidens der Kommanditärin Anna Braumandl geb. Witzig, deren Komman-
dite erloschen ist, aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Das Geschäft wird
vom unbeschränkt haftenden Gesellschafter Martin Braumandl, von Zürich,
In Zürich 1, als Einzelkaufmann im Sinne von Art. 619 OR in Verbindung
mit Art. 579 OR fortgesetzt. Die Firma lautet Martin Braumandl. Der
Geschäftsbereich wird wie folgt neu umschrieben: Apparatebau; Metallwaren-
Konstruktion, -Fabrikation und -Handel.

8. Mai 1950.
Coris A. G. für medizinische und Messapparate, in Zürich 6 (SHAB.
Nr. 12 vom 16. Januar 1948, Seite 146). Die Unterschrift von Dr. Bruno
Campana ist erloschen; er bleibt Verwaltungsrat. Dem Verwaltungsratsmitglied

Dr. Carlo Taddei ist Kollektivunterschrift erteilt. Neues Geschäftslokal:

Zypressenstrasse 53/55, in Zürich 4.

8. Mai 1950. Beteiligungen usw.
Pro Casa A.-G. Zürich, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 63 vom 16. März 1948,
Seite 761), Beteiligung an Unternehmen usw. Fridolin Düblin ist aus dem
Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde
als einziger Verwaltungsrat mit Einzelunterschrift gewählt Josef Vallaster,
von und in Luzern.

8. Mai 1950. Hotel.
Löwen-Aktiengesellschaft, in Z ü r i c h 1 (SHAB. Nr. 280 vom 29. November
1949, Seite 3102), Bau und Betrieb des «City Hotel Garni» usw. Dalibor
Hajek und Henriette Rossiez geb. Treichler sind aus dem Verwaltungsrat
ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen. Oscar Berger ist* nun
Präsident des Verwaltungsrates.

8. Mai 1950.
Schweizerische Treuhandgesellschaft, Zweigniederlassung in
Zürich 1 (SHAB. Nr. 78 vom 3. April 1950, Seite 877), Aktiengesellschaft
mit Hauptsitz in Basel. Vizedirektor Karl Killer ist Bürger von Zürich.

8. Mai 1950. Futter- und Düngemittel, Bedarfsartikel.
Hans Mettler, in Uster (SHAB. Nr. 60 vom 12. März 1948, Seite 730),
Handel mit Futter- und Düngemitteln. Neu ist in den Geschäftsbereich
aufgenommen worden Handel mit Bedarfsartikeln für Haus- und Landwirtschaft.

8. Mai 1950.
Capital Bank, in Z ü r i c h 2, Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 72 vom 27. März
1950, Seite 813). Neues Geschäftslokal: Talacker 35, in Zürich 1.

8. Mai 1950.
HIMMERI Immobilien- & Verwaltungs-A. G., In Z ü r 1 c h 1 (SHAB. Nr. 188
vom 14. August 1946, Seite 2421). Neues Geschäftslokali Talstrasse 16
In Zürich 1.

8. Mai 1950. Schuhmacherei, Taxibetrieb.
Hans Lee, in Glattfelden. Inhaber dieser Firma 1st Hans Lee, von
und in Glattfelden. Schuhmacherei und Taxibetrieb. Am Kaufplatz.

8. Mai 1950. Holzhandel, Schreinerei usw.
Karl Meier-Leibacher, in R ü m 1 a n g. Inhaber dieser Firma 1st Karl Meier-
Leibacher, von Zürich und Wallenstadt (St. Gallen), in Zürich 6.
Einzelunterschrift ist erteilt an Nelly Meier geb. Leibacher, von Zürich und
Wallenstadt (St. Gallen), in Zürich. Holzhandel, Schreinerei und Kistenfabrikation.

Oberglattstrasse 602.
8. Mai 1950.

Wwe M. Kobl'et-Hofmann, Kieswerk Seen, in Winterthur. Inhaberin
dieser Firma ist Witwe Anna Maria Koblet geb. Hofmann, von Winterthur,
In Winterthur 3. Diese Firma hat von der Gemeinschaft der Erben des
verstorbenen Inhabers das im Handelsregister nicht eingetragene Geschäft
« Oskar Koblet, Kieswerk Seen >, in Winterthur, mit Aktiven und Passiven
übernommen. Betrieb eines Kieswerkes. Alte Römerstrasse 25 (bei Werner
Koblet-Häuselmann).

8. Mai 1950. Lebensmittel. 1

Rudolf Nick, in Winterthur (SHAB. Nr. 172 vom 26. Juli 1949, Seite
1982), Handel mit Lebensmitteln. Diese Firma 1st Infolge Aufhörens det
Geschäftsbetriebes erloschen,

8. Mai 1950. Elektrotechnische Bedarfsartikel.
Hermann Rubli, in Zürich (SHAB. Nr. 25 vom 31. Januar.1950, Seite
281), industrielle und elektrotechnische Bedarfsartikel aus Kunststoffen.
Diese Firma wird infolge Verlegung des Sitzes nach Steinen (Schwyz)
(SHAB. Nr. 89 vom 18. April 1950, Seite 999) Im Handelsregister des Kantons

Zürich gelöscht.
8. Mai 1950. Textilien usw.

Portsch & Co., in Z ü r i c h 7, Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 119 vom
23. Mai 1949, Seite 1382), Textilien usw. Diese Firma wird infolge
Verlegung des Sitzes nach Lugano (SHAB. Nr. 100 vom 1. Mai 1950, Seite
1119) im Handelsregister; des Kantons Zürich von Amtes wegen gelöscht.

8. Mai 1950. Damenmäntel usw.
Hermann Roller & Cie., in Z ü r i c h 1, Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 184
vom 9. August 1945, Seite 1914), Damenmäntel und Kostüme. Diese Gesellschaft

hat sich infolge Todes des Gesellschafters Henri Frelächoux
aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven sind von der neuen
Kommanditgesellschaft «Roller & Cie.», in Zürich 2, übernommen worden.

8. Mai 1950. Damenmäntel, Kostüme.
Roller & Cie., in Z ü r i c h 2. Unter dieser Firma sind Hermann Roller, von
Zürich, in Zürich 9, als unbeschränkt haftender Gesellschafter, und Klara
Roller geb. Baumann, von und in Zürich, als Kommanditärin mit einer
Kommanditsumme von Fr. 10 000, mit Zustimmung gemäss Art. 177, Abs. 2
und 3, ZGB, eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Ja-
puar 1950 ihren Anfang genommen hat Diese Gesellschaft hat Aktiven und
Passiven der bisherigen Kollektivgesellschaft «Hermann Roller & Cie.»,
in Zürich 1, übernommen. Einzelprokura ist erteilt an die Kommanditärin
Klara Roller-Baumann und an Adolf Probst, von Lommiswil (Solothurn),
in Zürich. Damenmäntel- und Kostümfabrik. Bleicherweg 18.

8. Mai 1950. Metalle usw.
L'Aluminium Commercial S.A., In Zürich 1 (SHAB. Nr. 113 vom 10. Mal
1949, Seite 1306), Metalle usw. George O. Morgan jun. ist aus dem
Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift sowie die Prokura von Jean
Friedrich sind erloschen. Neu ist als Mitglied des Verwaltungsrates mit
Einzelunterschrift gewählt worden Dr. Paul-Marie Haenni, von Reichenbach
(Bern), Leuk und Sitten, In Genf.

8. Mai 1950.
Privatbank und Verwaltungsgesellschaft (Soci£t£ Priväe de Banque et de
Gerance) (Private Bank and Trust Company), in Z ü r i c h 1, Aktiengesellschaft

(SHAB. Nr. 90 vom 19. April 1949, Seite 1015). Theodor Boveri,
Vizepräsident des Verwaltungsrates, ist Dr. h. c. Es wohnen die
Verwaltungsratsmitglieder Hermann R. Stirlin-Oboussier in Zürich, und Robert Koch
in Luterbach (Solothurn). Die Prokuristen Hans Somm und Jakob Kellen-
berger sind auch Bürger von Zürich.

8. Mai 1950. Grundstücke usw.
Nüschelerhof Aktiengesellschaft, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 161 vom
14. Juli 1947, Seite 1958), Erwerb von Grundstücken usw. Carl Wehrli-.
Thielen ist infolge Todes aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen. Neu ist als Mitglied des Verwaltungsrates mit
Kollektivunterschrift zu zweien gewählt worden Jean Jacques Kurz, von
Aarau und Basel, in Küsnacht (Zürich).

8. Mai 1950.
Zübewag Bewachungs-Aktiengesellschaft, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 175
vom 29. Juli 1949, Seite 2017). Dr. Walter Bertsch ist aus dem Verwaltungsrat

ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu ist in den
Verwaltungsrat als Präsident mit Kollektivunterschrift zu zweien gewählt
worden Dr. Oskar Stocker, von Büron (Luzern), in Zürich. Neues Geschäftslokal:

Birmensdorferstrasse 13 in Zürich 4 (bei Dr. Oskar Stocker).
8. Mai 1950.

Patvag, Aktiengesellschaft für Biochemie, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 273
vom 20. November 1948, Seite 3153). Die Prokura von Hans Bretscher ist
erloschen.

8. Mai 1950.
Joachim D. Naef, Radiobestandteile, Engros-Detail, in Zürich. Inhaber
dieser Firma ist Joachim David Naef, von Zürich, in Zürich 7. Import von-
sowie Handel en gros und en detail mit Radiobestandteilen. Oetlisbetg-
strasse 40.

8. Mai 1950. Restaurant.
Ida Reiser-Steffen, in Winterthur. Inhaberin dieser Firma ist mit
Zustimmung des Ehemannes gemäss Art. 167, ZGB, Ida Reiser geb. Steffen,
von Winterthur, in Winterthur 1. Restaurationsbetrieb. Tössfeldstrasse 2,
«Zum Frohsinn».

8. Mai 1950. Waren aller Art.
Mathias Hartmann, in Zürich (SHAB. Nr. 277 vom 25. November 1949,
Seite 3066), Handel mit Waren aller Art. Die Firma ist infolge Aufhörens
des Geschäftsbetriebes erloschen.

8. Mai 1950. Restaurant.
Eugen Hotz, in Zürich (SHAB. Nr. 266 vom 13. November 1937, Seite
2517), Restaurationsbetrieb. Die Firma ist infolge Todes des Inhabers und
Abtretung des Geschäftes erloschen.

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarberg

6. Mai 1950. Waren aller Art.
Lüdi Otto, in Wahlendorf, Gemeinde M e i k i r c h. Inhaber dieser Firma
ist Otto Lüdi junior, von Heimiswil, in Wahlendorf, Gemeinde Meikirch.
Vertrieb von Waren aller Art.

8. Mai 1950.
Gemeinnützige Wohnungsbaugenossenschaft Lyss, in Lyss (SHAB. Nr. 202
vom 31. August 1943, Seite 1953). Laut Generalversammlungsbeschluss vom
8. Juni 1949 hat die Genossenschaft ihre Auflösung beschlossen. Nachdem die
Liquidation beendet ist, wird die Firma gelöscht.

Bureau Aartvangen
29. April 1950. Vorhänge, Polstermöbel usw.

Walter door's Wwe., in Langenthal, Spezialgeschäft für Vorhänge,
Polstermöbel, Betten und Reiseartikel (SHAB. Nr. 112 vom 18. Mai 1931,
Seite 1071). Die Firma wird infolge Uebernahme durch die beiden Söhne
der Inhaberin gelöscht. Aktiven und Passiven gehen rückwirkend auf 1.
Januar 1949 über an die Kollektivgesellschaft «Gebrüder Gloor», in Langenthal.

29. April 1950. Teppiche, Vorhänge, Polstermöbel usw.
Gebrüder Gloor, in Langenthal. Rene und Walter Gloor, beide von und
in .Langenthal, sind unter dieser Firma eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Januar 1949 begonnen und auf dieses Datum Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Walter Gloor's Wwe.», in Langenthal,
übernommen hat. Spezialgeschäft für den Handel mit Teppichen, Vorhängen,

Polstermöbeln und Betten; Tapeziererwerkstatt. Aarwangenstrasse 3.
6iMal 1950. Zentralheizungen, Lüftungen usw.

Anderegg & Co., in Bützberg, Gemeinde Thunstetten, Zentralheizungen,
Oelfeuerungen, Lüftungen, Apparatenbau, Kollektivgesellschaft

(SHAB. Nr. 91 vom 20. April 1949, Seite i031). Die Gesellschaft hat sich
am 29. April 1950 in eine Kommanditgesellschaft umgewandelt. Ernst Paul
Anderegg, von Wattwil, in Bützberg, Gemeinde Thunstetten, ist einziger
unbeschränkt haftender Gesellschafter. Kommanditär ist Hans Eduard
Wenk, von Basel, nun in Basel, mit Fr. 1000.

8. Mal 1950. Pferdemetzgerei.
Fritz Lüthl, in Langenthal. Inhaber der Firma ist Fritz Lüthi-Müller,
von Thierachern (Bern), in Langenthal. Pferdemetzgerei. Mühleweg 6.
(Eintragung von Amtes wegen gemäss Verfügung der kantonalen
Aufsichtsbehörde vom 8. Februar 1950 gemäss Art. 58 und 62 HRegV.)

9. Mai 1950. Schuhe, Textilien usw.
Fritz Schwegler, in Roggwil. Inhaber der Firma ist Fritz Schwegler-
Lehmann, von Hergiswil bei Willisau, in Roggwil (Bern). Handel mit
Schuhen, Textilien, Wolle und Bekleidungen.

Bureau Belp (Bezirk Sejligen)
8. Mal 1950. Eisenwaren, landwirtschaftliche Maschinen usw.

H. Aeschbacher, in Wattenwil. Inhaber der Firma ist Hans Aesch-
bacher, von Trachselwald, in Wattenwil. Handel mit Eisenwaren,
landwirtschaftlichen Maschinen und Werkzeugen sowie mit Haushaltartikeln.
Postgasse.

8. Mal 1950. Kolonial- und MerCeriewaren.
Fr.Walther-Hauser, in Kehrsatz, Kolonial- und Merceriewaren (SHAB.
Nr. 41 vom 19. Februar 1946, Seite 538). Die Firma wird infolge Aufgabe
des Geschäftes gelöscht.

8. Mal 1950. Kolonialwaren, Merceriewaren usw.
Paul Hostettler, In Belp. Inhaber der Firma ist Paul Hostettler, von
Wahlern, in Belp. Handel mit Kolonial-, Mercerie-, Bonneteriewaren, Früchten

und Gemüse. Galactinastrasse.

Bureau Bern
14. April 1950. Möbel.

R. Heiniger & Co., in Bern. Unter dieser Firma besteht eine Kommanditgesellschaft,
'welche am 1. April 1950 begonnen hat. Einziger unbeschränkt haftender

Gesellschafter 1st Rudolf Heiniger, von Dürrenroth, in Bern. Kommanditär

mit einer Barkommandite von Fr. 1000 ist Fritz Schindler, von Biel, in
Bern. Betrieb einer Möbelwerkstätte. Sulgenauweg 38.
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4. Mai 1950.
«Soci6ti Anonyme des Freins et Signaux Westirighouse (Westinghouse Bremsende

Signal Gesellschaft A.G.), in Bern (SHAB. Nr. 137 vom 15. Juni 1948,
Seite 1670). In der ausserordentlichen Generalversammlung vom 18. April 1950

wurde das Aktienkapital von Fr. 500 000 auf Fr. 800 000 erhöht durch Ausgabe
von 600 Namenaktien zu Fr. 500. Die Statuten wurden entsprechend revidiert.
Das Aktienkapital beträgt nun Fr. 800 000, eingeteilt in 1600 Namenaktien
zu Fr. 500. Es ist voll einbezahlt. Aus dem Verwaltungsrat sind ausgeschieden
Maurice Bulle, infolge Demission, und Dot Straub, infolge Todes.

6. Mai 1950.
Käsereigenossenschaft Utzigen, in Utzigen, Gemeinde Vechigen (SHAB.
Nr. 252 vom 27. Oktober 1949, Seite 2790). Alfred Flückiger, von Lützelflüh,

in Wühl, Utzigen, Gemeinde Vechigen, ist Präsident (bisher Beisitzer);
Emil Soltermann, Vizepräsident und Kassier (bisher); Willy Dellsperger,
von Vechigen, in Utzigen, Gemeinde Vechigen, Sekretär (neu). Fritz
Burkhardt, bisher Sekretär, ist zurückgetreten; seine Unterschrift ist erloschen.
Es zeichnen Präsident, Vizepräsident, Kassier und Sekretär kollektiv zu
zweien.

5. Mai 1950. Nahrungsmittel.
Th. Egger, in Bern, Fabrikation, und Vertrieb von Nahrungsmitteln
(SHAB. Nr. 236 vom 9. Oktober 1945, Seite 2447). Neues Geschäftsdomizil:
Villettenmattstrasse 7.

5. Mai 1950. Oelfeuerungen usw.
Willy Jucker, in Bern. Inhaber der Firma ist Willy Jucker, von Bertschikon

(Zürich), in Bern. Vertretung von «Cuenod»-Oelfeuerungen und
Umwälzungspumpen der Firma «Ateliers des Charmilles S. A.», Usine de
Chatelaine, Genf. Helvetiastrasse 5.

5. Mai 1950.
Sana Aktiengesellschaft für Elektro-Apparate, in Bern (SHAB. Nr. 117
vom 22. Mai 1948, Seite 1424). Diese Firma wird in Anwendung von Art. 31
und 89 HRegV von Amtes wegen gelöscht, da ein eigentlicher Geschäftsbetrieb

nie aufgenommen wurde und weder Aktiven noch Passiven vorhanden

sind. (Entscheid der Aufsichtsbehörde [Regierungsrat des. Kantons
Bern] vom 24. März 1950.)

5. Mai 1950. Pension.
I. Fahrni, in Bern. Inhaberin der Firma ist Irma Fahrni, von Eriz, In
Bern. Betrieb der Pension «Althof». Althofgässchen 5.

8. Mai 1950. Musikinstrumente, Musikalien.
W. Christen, bisher in G r e n c h e n (SHAB. Nr. 225 vom 26. September
1946, Seite 2819). Die Firma hat den Sitz nach Bern verlegt. Inhaber ist
Walter Christen-Schöpflin, von Rumendingen (Bern), nun in Bern. Handel
mit Musikinstrumenten und Musikalien. Belpstrasse 28.

8. Mai 1950. Möbel, Stoffe.
A. Heller-Stephani, in Bern, Import, Export und Vertretungen von
Möbeln und Stoffen (SHAB. Nr. 138 vom 17. Juni 1947, Seite 1638). Die Firma
wird infolge Geschäftsaufgabe gelöscht.

8. Mai 1950. Coiffeur-, Bureau- und Haushaltartikel.
W. Gehri, in Bern. Inhaber der Firma ist Walter Gehri, von Seedorf bei
Aarberg, in Bern. Vertretung und Vertrieb von Coiffeur-, Bureau- und
Haushaltartikeln. Morillonstrasse 16 a.

8. Mai 1950. Spenglerei.
Rudolf Linder, in Bern, Spenglerei und Installationsgeschäft (SHAB.
Nr. 181 vom 5. August 1939, Seite 1649). Die Firma wird infolge Geschäftsaufgabe

gelöscht.
8. Mai 1950.

Schuhhaus Low und Prothos A. G., in Bern (SHAB. Nr. 306 vom 30.
Dezember 1948, Seite 3554). Neues Geschäftsdomizil: Neuengasse 28.

8. Mai 1950.
Leinen- und Baumwollfabrikate Weiss und Niering, in Bern. Jeanne
Weiss geb. Lewin, güterrechtlich getrennte Ehefrau des Schulim Weiss,
polnische Staatsangehörige, in Bern, und Renö Niering, von und in Basel,
sind unter dieser Firma eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 19. März 1950 begonnen hat. Einzelprokurist ist Schulim Weiss, polnischer

Staatsangehöriger, in Bern. Vertrieb von Leinen- und
Baumwollfabrikaten, Fabrikation von Wäscheaussteuern. Bümplizstrasse 105.

8. Mai 1950. Textilwaren.
Textila Frau Siegenthaler, in Bern, Handel mit Textilwaren aller Art
(SHAB. Nr. 173 vom 27. Juli 1949, Seite 1995). Der Konkursrichter von
Bern hat durch Erkenntnis vom 20. März 1950 über die Firmainhaberin
den Konkurs eröffnet.

8. Mai 1950. Textilwaren.
H. Weibel, in B e r n-Bümpliz, Fabrikation von und Handel mit Textilwaren

(SHAB. Nr. 30 vom 6. Februar 1947, Seite 367). Der Konkursrichter
von Bern hat durch Erkenntnis vom 23. Januar 1950 über den Firmainhaber
den Konkurs eröffnet.

8. Mai 1950. Waschmaschinen.
NUMAX, Max Nussbaumer, in Bern. Inhaber, der Firma ist Max Ernst
Nussbaumer, von Rüegsau, in Bern. Zum Einzelprokuristen wird ernannt
Walter Reist, von Sumiswald, in Liebefeld, Gemeinde Köniz. Fabrikation
und Vertrieb der Waschmaschinen NUMAX. Melchtalstrasse 3.

9. Mai 1950. Waren aller Art.
P. Gerber, in Bern, Export und Import von Waren aller Art (SHAB.
Nr. 12 vom 15. Januar 1949, Seite 154). Die Firma wird infolge Verlegung
des Sitzes nach Basel (SHAB. Nr. 102 vom 3. Mai 1950, Seite 1141) im
Handelsregister von Bern gelöscht.

9. Mai 1950.
Stanz- und Presswerk Bern, Fritz Sahli, in Bern (SHAB. Nr. 260 vom
6. November 1946, Seite 3238). Der Konkursrichter von Bern hat am
18. April 1950 durch Erkenntnis über den Firmainhaber den Konkurs
eröffnet, diesen jedoch am 3. Mai 1950 mangels Aktiven eingestellt. Nachdem

die Voraussetzungen zum Eintrag nicht mehr vorliegen, wird die Firma
auf Begehren des Inhabers gelöscht.

Bureau Biel
8. Mai 1950. Bäckerei, Konditorei.

G. Kohler, in Biel. Inhaber der Firma ist Gottfried Kohler, von Wynigen,
in Biel. Bäckerei und Konditorei. Unionsgasse 12.

8. Mai 1950. Messerschmiede, Waffen, Munition.
W. Iseli, in Biel. Inhaber der Firma ist Willy Iseli, von Walkringen, in
Biel. Messerschmiede und Detailverkauf von Waffen und Munition. Neuengasse

31.
9. Mai 1950.

Giesserei & Maschinenfabrik Osterwalder A. G., in Biel (SHAB. Nr. 126
vom 2. Juni 1948, Seite 1531). Die Unterschrift des Direktors Walter Sieber
ist erloschen. Der bisherige Prokurist Felix Rail wurde zum Direktor
ernannt; er führt nun Kollektivunterschrift zu zweien mit einem der übrigen
Zeichnungsberechtigten; seine Prokura ist erloschen.

Bureau Blankenburg (Bezirk Obersimmenlal)
8. Mai 1950.

Innere Aegertenbrunnengenossenschaft, in Lenk. Unter dieser Firma
besteht eine Genossenschaft, welche, die Versorgung des Innern Teils der

Bäuert Aegerten mit gutem Trinkwasser zum Gegenstande hat. Die
Statuten datieren vom 12. Oktober 1949. Jeder persönliche Haftung der
Genossenschafter ist ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen erfolgen im
Amtsanzeiger für Ober- und Niedersimmental, soweit nicht die Publikation
im Schweizerischen Handelsamtsblatt von Gesetzes wegen vorgeschrieben
ist. Der Vorstand besteht aus 5 Mitgliedern. Die Genossenschaft wird
vertreten durch den Präsidenten oder den Vizepräsidenten, die mit dem Sekretär

je zu zweien kollektiv zeichnen. Jakob Bühler, von und in Lenk i. S., ist
Präsident; Gottlieb. Schläppi, von und in Lenk i. S., Sekretär und Kassier;
Gottfried Marggi, von und in Lenk i. S., Brunnenführer und Vizepräsident.

Bureau de Courtelary
8 mai 1950. Garage, transports, etc.

Emile Voumard, ä Tramelan-Dessus, garage, vemte et reparation
d'automobiles, motocyclettes et bicyclettes (FOSC. du 9 septembre 1921,
N°223, page 1769). La maison ajoute ä son genre d'affaires le transport
automobile de personnes. Les bureaux sont transfärös: rue de la Promenade
No 13.

Bureau de Moulier
9 mai 1950.

Syndicat bovin du Val Terbi, ä Courchapoix, soeiätö cooperative
(FO^C. du 29 octobre 1946, N° 253, page 3152). Suivant procös-verbal de
son assembiee du 24 avril 1949, la societe a nomme Bernard Frund, de et
ä Courchapoix, secretaire-caissier, avec signature collective & deux. La
signature conferee ä Henri Kury, dömissionnaire, est radiee. La societe est
engagöe par la signature collective ä deux du president ou du vice-president

avec le secretaire.

Bureau Schwarzenburg

9. Mai 1950. Säge, Holzhandel usw.
Joh. Weber, in Tännlenen, Gemeinde W a h 1 e r n, Säge, Holzhandlung und
Zimmereigeschäft (SHAB. Nr. 293 vom 13. Dezember 1944, Seite 2738). Die
Firma wird infolge Todes des Inhabers gelöscht. Aktiven und Passiven
werden von der nachstehend eingetragenen Firma «Johann Weber», in
Tännlenen, Gemeinde Wahlern, übernommen.

9. Mai 1950. Säge, Holzhandel, Zimmerei.
Johann Weber, in Tännlenen, Gemeinde W a h 1 e r n. Inhaber der Firma ist
Johann Weber, von Wahlern, in Tännlenen, Gemeinde Wahlern. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der vorstehend gelöschten Firma «Joh.
Weber», in Tännlenen, Gemeinde Wahlern. Säge, Holzhandlung und
Zimmereigeschäft.

Bureau Thun
9. Mai 1950.

Schweizerische Metallwerke Selve & Co. (Usines metallurgiques Suisses
Selve & Cie.) (Swiss Metalworks Selve & Co.) (Offizine metallurgiche
Svizzere Selve & Co.) (Usinas metalicas suizas Selve & Co.) (Ofizinas
Metalurgicas Suissas Selve & Cie.), in Thun, Kommanditgesellschaft
(SHAB. Nr. 157 vom 7. Juli 1944, Seite 1540). Die Kollektivprokura des
Christian Neil ist erloschen.

9. Mai 1950. Eisen, Fensterglas.
Albrecht Schmid, in Steffisburg, Eisen- und Fensterglashandlung
(SHAB. Nr. 33 vom 9. Februar 1938, Seite 308). Die Firma wird infolge
Uebergabe des Geschäftes gelöscht.

Bureau Trachselwald

8. Mai 1950. Velosättel, Fahrradartikel.
W. Reinhard, in Rüegsbach, Gemeinde Rüegsau. Inhaber dieser Einzelfirma

ist Walter Reinhard, von und in Rüegsau/Rüegsbach. Fabrikation
und Vertrieb von Velosätteln und ähnlichen Fahrradartikeln. Bachhaus,

Luzern — Lucerne — Lucerna
5. Mai 1950.

Milchverwertungsgenossenschaft Bramboden, Romoos, in Romoos. Unter dieser

Firma bildet sich laut Statuten und Gründungsprotokoll vom 12. April 1950
eine Genossenschaft. Sie bezweckt die Wahrung und Förderung der
milchwirtschaftlichen Interessen ihrer Mitglieder durch gemeinsame Selbsthilfe. Für
die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich und
unbeschränkt; sie sind ferner verpflichtet, Bilanzverluste durch Nachschüsse
zu decken. Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt.

Der Vorstand besteht aus drei Mitgliedern. Unterschrift führen der
Präsident oder der Kassier als Vizepräsident mit dem Aktuar je zu zweien gemeinsam.

Präsident ist Hermann Koch; Aktuar ist Gottfried Renggli und Kassier/
Vizepräsident ist Josef Hurni, alle von und in der Gemeinde Romoos.

5. Mai 1950.
Käsereigenossenschaft Hüswil, in Hüswil, Gemeinde Zell (SHAB. Nr. 196 vom
22. August 1928, Seite 1627). An der Generalversammlung vom.23. April 194t
hat sich diese Genossenschaft neue Statuten gegeben. Die Genossenschaft
bezweckt die Wahrung und Förderung der milchwirtschaftlichen Interessen ihrer
Mitglieder durch gemeinsame Selbsthilfe. Zur bereits eingetragenen
solidarischen und persönlichen Haftung der Mitglieder hinzu wurde die Pflicht zur
Deckung von Bilanzveriusten in die Statuten aufgenommen. Publikationsorgan

ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Vorstand besteht aus
5 Mitgliedern. Präsident oder Vizepräsident zeichnet zusammen zu zweien
mit dem Aktuar oder Kassier. Die bisherige Unterschriftsart zu dreien ist
fallen gelassen. Präsident ist Isidor Schwegler (bisher), Vizepräsident/Kassier
ist Fritz Gerber, von Langnau i. E., in Hüswil, Gemeinde Zell (neu), Aktuar
ist Ernst Bangerter (bisher). Fritz Schmutz ist aus dem Vorstand ausgeschieden

und dessen Unterschrift erloschen.
5. Mai 1950. Weine, Hotel.

Clemens Waldis, in Luzern, Weinhandlung und Betrieb des Hotels «Raben»
(SHAB. Nr. 259 vom 5. November 1943, Seite 2478). Diese Firma ist infolge
Todes des Inhabers erloschen.

5. Mai 1950.
Clemens Waldis, Weinkellerei, in Luzern. Inhaber dieser Firma ist Clemen^
Waldis junior, von Weggis und Luzern, in Luzern. Import von ausländischen
Weinen und Handel mit geistigen Getränken. Kornmarkt 6.

5. Mai 1950.
Luzerner Feuerbestattung, in Luzern, Genossenschaft (SHAB. Nr. 122 vom
27. Mai 1946, Seite 1608). Dr. Hans Bachmann ist aus dem Vorstand
ausgeschieden; dessen Unterschrift ist. erloschen. Neu wurde als Aktuar in den
Vorstand gewählt: Alfred Brönnimann, von Gurzelen und Luzern, in Luzern,
und als Kassier Otto Herzog, von Basel, in Luzern (bisher Aktuar).
Unterschrift führen Präsident oder Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar oder
Kassier.
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3. Mai 1950.
S. Oberli A.G., in Luzcrn, Baugeschäft (SHAB. Nr. 156 vom 7. Juli 1948,
Seite 1901). Laut öffentlicher Urkunde vom 30. April 1950 wurde eine
teilweise Statutenrevision vorgenommen. Die Firma lautet nunTheller& Kalber-
matter AG., Bauunternehmung, Luzern.

5. Mai 1950.
Schweinezuchtgenossenschaft Willisau & Umgebung, in Willisau-Land
(SHAB. Nr. 195 vom 22. August 1947, Seite 2427). Anton Vogel ist aus dem
Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Dem Vorstand
gehören an: Robert^ Walthert, von und in Willisau-Land, als Präsident (neu);
Aktuar ist Gottfried Mahnig (bisher). Präsident und Aktuar zeichnen kollektiv.

5. Mai 1950. Papeterie.
Marie Küttel, in Luzern, Papeterie (SHAB. Nr. 51 vom 2. März 1932, Seite
525). Diese Firma ist infolge Geschäftsverkaufs erloschen.

6. Mai 1950. Kleiderreinigung, Färberei.
Trewag GmbH., in Luzern (SHAB. Nr. 24 vom 30. Januar 1950, Seite 274).
Gemäss öffentlicher Urkunde vom 5. Mai 1950 ist Hans Steiner aus der Gesellschaft

ausgetreten und dessen Unterschrift als Geschäftsführer erloschen. Neu
ist in die Gesellschaft eingetreten Walter Portmann, von Escholzmatt, in
Luzern, der den Stammanteil des ausgetretenen Gesellschafters im Betrage von
Fr. 5000 käuflich übernommen hat. Die Gesellschafter zeichnen als Geschäftsführer

kollektiv zu zweien. Entsprechend wurde Artikel 4 der Statuten
abgeändert.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau Tafers (Bezirk Sense)

13. März 1960. Spezereien, Schuhe, Eisen.
Joseph Schwartz, in G i f f e r s, Spezerei-, Schuh- und Eisenhandlung
(SHAB. Nr. 224 vom 25. September 1945, Seite 2315). Die Firma wird
infolge Todes des Inhabers gelöscht. Aktiven und Passiven werden von der
nachstehend eingetragenen Firma «Familie Joseph Schwartz», in Giffers,
übernommen.

13. März 1950. Spezereien, Schuhe, Eisen, Weine.
Familie Joseph Schwartz, in Gif fers. Unter dieser Firma sind Constan-
tine Schwartz geb. Filistorf, Joseph Schwartz, Eugen Schwartz, Hermann
Schwartz, Felix Schwartz, Zita Schwartz, Konstanz Schwartz und Hilda
Schwartz; alle von und in Giffers, eine Kollektivgesellschaft eingegangen;
welche am 1. Januar 1950 begonnen hat. Beistand der minderjährigen Kinder

Konstanz und Hilda Schwartz ist Peter Kolly, von Rechthalten, in
Giffers. Die Vormundschaftsbehörde hat ihre Zustimmung erteilt. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der vorstehend gelöschten Firma «Joseph

_ Schwartz», in Giffers. Die Unterschrift führen Constantine Schwartz,
Joseph Schwartz und Eugen Schwartz einzeln. Spezerei-, Schuh- und
Eisenhandlung, Weine.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Balslhal

8. Mai 1950. Weihwassergefässe, Ziergegenstände.
Oito Grolimund, in B a 1 s t h a 1. Inhaber dieser Einzelfirma ist Otto Groli-
mund-Nussbaumer, von Mümliswil-Ramiswil, in Balsthal. Fabrikation und
Vertrieb von Weihwassergefässen sowie Handel mit Ziergegenständen aus
Kupfer. In St. Wolfgang Nr. 617. ;

Bureau Grenchen-Bettlach
29. April 1950. Baugeschäft usw.

Wyss, Meyer & Cle., in Grenchen, Baugeschäft und Ingenicurburcau, Kollek-I
tivgcsellschaft (SHAB. Nr. 38 vom 17. Februar 1925, Seite 268). Der
Gesellschafter Adolf Anderegg ist am 1. Januar 1947 ausgeschieden. Die Gesellschaft
wandelt sich am 1. Mai 1950 in eine Kommanditgesellschaft um. Otto Wyss,
Von Oberdorf (Solothurn), und Ernst Meyer, von Bellach, beide in Grenchen,
Bind unbeschränkt haftende Gesellschafter. Kommanditär ist Mark Meyer,
von Bellach, in Grenchen, mit einer Kommandite von Fr. 1000.

Bureau Stadl Sololhurn
8. Mai 1950. Batterie-Uhren, Grossuhren.

O. Matter, in Solothurn. Inhaber dieser Einzelfirma 1st Otto Matter, von
Pieterlen (Bern), in Solothurn. Alleinverkauf der «Norexa»-Batterie-Uhren
en gros sowie'Handel mit Grossuhren. Heidenhubelstrasse 18.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
5. Mai 1950. Kolonialwaren.

Emil Zimmermann-Burger, in Basel, Kolonialwarenhandlung (SHAB.
Nr. 295 vom 18. Dezember 1925, Seite 2112). Die Einzelfirma ist infolge Aufgabe

des Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Einzelfirma «Emil Zimmermann», in Basel.

5. Mai 1950. Kolonialwaren.
Emil Zimmermann, in B a s e 1. Inhaber dieser Einzelfirma 1st Emil
Zimmermann-Müller, von und in Basel. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven

der erloschenen Einzelfirma «Emil Zimmermann-Burger», in Basel.
Kolonialwarenhandlung. Hochstrasse 70.

5. Mai 1950. Wand- und Bodenbeläge.
L. Oser, in Basel, keramische Wand- und Bodenbeläge (SHAB Nr. 306-
vom 29. Dezember 1949, Seite 3416). Der Inhaber Leo Oser lebt mit seiner
Ehefrau Hedwig geb. Bünzli in Gütertrennung.

5. Mai 1950.
Confiserie Brändli, in Basel (SHAB. Nr. 94 vom 24. April 1950, Seite
1055). Die Gütertrennung des Firmainhabers Hans Brändli ist aufgehoben.

5. Mai 1950.
Gesellschaft für finanzielle Unternehmungen (Societe d'Entreprises Finan-
cieres), in Basel, Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 107 vom 9. Mai 1947,
Seite 1267). Aus dem Verwaltungsrat ist Alfred Iselin infolge Todes
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Prokura wurde erteilt an Ciaire
Brosi, von Basel, in MUnchenstein. Sie zeichnet zu zweien mit den
Verwaltungsratsmitgliedern Theodor Labhardt und Rudolf Wittmer.

5. Mai 1950. Wertpapiere.
Transvalor A. G., in Base 1, Kauf von Wertpapieren usw. (SHAB. Nr. 51
vom 2. März 1949, Seite 588). Aus dem Verwaltungsrat ist Dr. Eduard Da-
sen ausgeschieden, seine sowie die Unterschrift des Vizedirektors Fritz
Wunderlin sind erloschen. Neu wurde gewählt Max Vögtli, von und in Basel.

Prokura wurde erteilt an Jules Schmiedhauser, von Rothenfluh (Basel-
Landschaft), in Binningen. Beide zeichnen zu zweien.

5. Mai 1950. Sperrholz.
M. Küster, in Basel, Handel mit Sperrholz usw. (SHAB. Niv21 vom
26. Januar 1950, Seite 244). Infolge Konkurswiderrufs vom 4. Mal 1950
wird der Konkursvermerk aufgehoben.

5. Mai 1950. Alkoholfreie Getränke usw.
Delisca A. G., in Base 1, Herstellung von alkoholfreien Getränken usw.
(SHAB. Nr. 32 vom 8. Februar 1950, Seite 357). Neues Domizil: Engelgasse

93.

5. Mai 1950. Immobilien.
Enga A. G., in B a s e 1, Erwerb von Liegenschaften usw. (SHAB. Nr. 45 vom«,
23. Februar 1950, Seite 511). Neues Domizil: Engelgasse 93.

5. Mai 1950. Vertretungen.
A. Kaufmann, in B a s e 1, Vertretungen aller Art (SHAB. Nr. 18 vom 23.
Januar 1950, Seite 204). Die Prokura der Emma Bertha Messmer-Lehmann ist
erloschen. Neues Domizil: Clarastrasse 7.

5. Mai 1950. Elektrotechnische Unternehmung.
F. A. Schwab & Co., in Basel. Friedrich Alfred Ernst Schwab, von Kallnach,
mit seiner Ehefrau Emma Karoline Wilhelmine Friedrichs in Gütertrennung
lebend, als unbeschränkt haftender Gesellschafter, und Eduard Hummel-
Heussler, von Basel, als Kommanditär mit Fr. 2000, beide in Basel, sind unter
obiger Firma eine Kommanditgesellschaft eingegangen, die am 15. Mai 1950
beginnt. Elektrotechnische Unternehmung. Ryffstrasse 30.

6. Mai 1950.
St. Margarethen Villen-Quartier A. G., in Basel (SHAB. Nr. 84 vom
12. April 1948, Seite 1011). Aus dem Verwaltungsrat ist der Präsident
Stephan Landsrath sen. infolge Todes ausgeschieden; seine Unterschrift ist
erloschen. Neu wurde zum Präsidenten und Delegierten gewählt Stephan
Landsrath-Schmidt, von und in Basel. Er zeichnet zu zweien.

6. Mai 1950.
Maschinenfabrik Burckhardt A. G. (Societe Anonyme des Ateliers de
Construction Burckhardt) (Societä Anonima Burckhardt Stabilimenti per Costru-
zioni Meccaniche) (The Burckhardt Engineering Works Ltd.), in Basel
(SHAB. Nr. 6 vom 9. Januar 1950, Seite 64). Aus dem Verwaltungsrat ist
der Präsident Dr.Robert Christen infolge Todes ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen. Zum Präsidenten und Delegierten wurde gewählt
das bisherige Verwaltungsratsmitglied Dr. Robert von Steiger. Er zeichnet
wie bisher zu zweien.

6. Mai 1950. Bilderleisten usw.
Kollros & Fischer, in Basel, Betrieb einer Bilderleisten- und Rahmenfabrik

usw. (SHAB. Nr. 180 vom 5. August 1947, Seite 2241). Die
Kollektivgesellschaft hat sich aufgelöst und ist erloschen. Aktiven und Passiven
gehen über an die «Kollros & Fischer A. G.», in Basel.

6. Mai 1950. Bilderleisten usw.
Kollros & Fischer A. G., in Base 1. Unter dieser Firma besteht gemäss
Urkunde vom 28. April 1950 eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt die
Fabrikation von Bilderleisten und Rahmen, den Handel mit Leisten, Rahmen
und Bildern sowie den Bilderverlag in Fortführung des Geschäftes der
bisherigen Kollektivgesellschaft «Kollros & Fischer», in Basel. Die Gesellschaft

übernimmt von der bisherigen Kollektivgesellschaft «Kollros &
Fischer», in Basel, laut Uebernahmebilanz per 2. April 1950 Aktiven von Franken

209 398.82 und Passiven von Fr. 160 398.82. Für den Aktivüberschuss
von Fr. 49 000 erhalten die beiden Einbringer voll liberierte Aktien im
gleichen Betrage, nämlich 27 Aktien zu Fr. 1000 und 44 Aktien zu Fr. 500. Das
Grundkapital beträgt Fr. 120 000, eingeteilt in 98 Aktien zu Fr. 1000 und
44 Aktien zu Fr. 600, alle auf Namen und voll liberiert. Fr. 71000 des
Aktienkapitals wurden durch Verrechnung liberiert. Die Bekanntmachungen

erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Verwaltung aus
1 bis 5 Mitgliedern gehören an: Fritz Fischer, von und in Riehen, Präsident;

Marguerite Kollros, von und in Basel, beide mit Einzelunterschrift,
und Dr. Hans Würsdörfer, von Basel, in Estavayer-le-Lac. Domizil:
Kannenfeldstrasse 24.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell Rh. ext. — Appenzello est.
5. Mai 1950.

Conditorei Signer, in Herisau (SHAB. Nr. 34 vom 10. Februar 1950,
Seite 384). Die Firma ist infolge Verpachtung des Geschäftes erloschen.

5. Mai 1950.
Conditorei Signer, Inhaber Anton Straessle, in Herisau. Inhaber dieser
Firma ist Anton Straessle, von Kirchberg (St. Gallen), in Herisau.
Konditorei und Cafö. Obstmarkt.

6. Mai 1950. Kosmetisch-pharmazeutische Produkte usw.
J. Capol, Chrüter-Hüsli CASAN, in Herisau. Inhaber dieser Firma ist
Joseph Capol, von Andest (Graubünden), in Herisau.' Fabrikation und
Vertrieb von kosmetisch-pharmazeutischen Produkten sowie Heilkräutern und
Nährmitteln. Gossauer-stras'se 118.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
5. Mai 1950.

Hans Köppel, Comestibles, Wldnau, in Widnau. Inhaber der Firma ist Hans
Koppel, von und in Widnau. Einzelprokura wird erteilt an Hedy Köppcl-
Meier, von und. in Widnau. Comestibles-Geschäft. Tramstrasse.

6. Mai 1950. Kaffee, Lebensmittel.
A. Stolz-Wegmann, in Lichtensteig, Spezial-Kaffee- und Lebensmittelgeschäft

(SHAB. Nr. 98 vom 28. April 1949, Seite 1127). Diese Firma ist
infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

6. Mai 1950. Kolonialwaren, Delikatessen.
O. Iselln-Tlschhauser, in St. Gallen. Inhaber der Firma ist Oscar Isclin-
Tischhauser, von Amlikon (Thurgau), in St. Gallen. Handel mit Kolonialwaren,

Delikatessen. Wienerbergstrasse 65.
6. Mai 1950. Textilien.

Chr. Rothenberger, in Räfis-Burgerau, Gemeinde Buchs. Inhaber der Firma
ist Christian Rothenberger, von Buchs (St. Gallen), in Burgerau, Gemeinde
Buchs. Vertretung von Textilien. Haltestelle Burgerau.

6. Mai 1950. Liegenschaften.
Josef Gyr, in St. Gallen, Liegenschaftenhandel (SHAB. Nr. 307 vom 30.
Dezember 1949, Seite 3432). Der Bezirksgerichtspräsident von St.Gallen, II.
Abteilung, hat durch Entscheid vom 22. April 1950 über den Firmainhaber den
Konkurs eröffnet.

6. Mai 1950. -Damen- und Kinderkonfektion.
A. Schlesinger & Co. Aktiengesellschaft, in St. Gallen, Fabrikation und
Export von Damen-, Mädchen- und Kinderkonfektion sowie Handel mit diesen
Artikeln (SHAB. Nr. 33 vom 9. Februar 1949, Seite 393). Durch Entscheid
vom 26. April 1950 hat der Konkursrichter des Bezirksgerichts St.Gallen über
die Gesellschaft den Konkurs eröffnet. Demnach ist die Gesellschaft aufgelöst.

6. Mai 1950.
«Filegerschule Altenrhein» (FSA) der Sektion S7ENTIS des Ae. C. S., in Sankt
Gallen, Verein (SHAB. Nr. 228 vom 30. September 1946, Seite 2842). Walter. »

Wellauer und Carl Diethelm sind aus dem Schulvorstand ausgeschieden; ihre
Unterschriften sind erloschen.

Graubünden — Grisons — Grigioni
5. Mai 1950. Wäsche, Textilien.

M. G. Münz, in C h u r. Inhaber dieser Firma ist Mayer Gerschon Münz,
österreichischer Staatsangehöriger, in Chur. Handel mit Mass-Wäsche und
Textilien. Masanserstrasse 113.
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6. Mai 1950. Metzgerei.
Florian Stieger, in Cazis, Metzgerei (SHAB. Nr. 80 vom 4. April 1941,
Seite 663). Diese Firma ist infolge Aufgabe der Metzgerei und Wegzuges
des Inhabers erloschen.

6. Mai 1950. Galvanische Werkstätte.
Jos.Fürst, in Schlarigna/Celerina, galvanische Werkstätte (SHAB.
Nr. 186 vom 11. August 1948, Seite 2237). Gemäss Urteil des Kreisgerichtsausschusses

Oberengadin vom 19. April 1950 ist über diese Firma der Konkurs

eröffnet worden. Da der Geschäftsbetrieb aufgehört hat, wird diese
Firma von Amtes wegen gelöscht.

6. Mai 1950. Damenstoffe, Herrenkleider usw.
P. SteinerVetsch, in K1 o s t e r s - Dorf, Handel mit Damenstoffen und
Damen-Mass-Konfektion und Herrenkleidungen (SHAB. Nr. 287 vom 7.
Dezember 1949, Seite 3193). Ueber diese Firma ist am 15. März 1950 der Konkurs

eröffnet worden. Da der Geschäftsbetrieb aufgehört hat, wird die
Firma von Amtes wegen gelöscht.

9. Mai 1950.
Darlehenskasse Tamins, in T a m i n s. Unter dieser Firma besteht auf
Grund der Statuten vom 28. April 1950 eine Genossenschaft. Sie bezweckt:
a) die Entgegennahme von verzinslichen Geldern auf Sparhefte, Obligationen

und in laufender Rechnung; b) die Gewährung von Darlehen an die
Mitglieder; c) die Ansammlung eines unteilbaren Genossenschaftsvermögens.

Es werden Anteilscheine zu Fr. 100 ausgegeben. Die Mitglieder haften

solidarisch und unbeschränkt für alle Verbindlichkeiten der
Genossenschaft. Ausserdem! sind sie zu Nachschüssen verpflichtet, sofern sich
aus der Jahresbilanz ergibt, dass das Genossenschaftskapital nicht mehr
gedeckt ist. Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Der Vorstand besteht aus 5 Mitgliedern. Die Unterschrift führen

der Präsident, der Vizepräsident und der Aktuar kollektiv zu zweien.
• Der Vorstand wurde wie folgt bestellt: Friedrich Ramser, von Schnottwil

(Solothurn), Präsident; Hans Fridli, von Davos, Vizepräsident; Nikolaus
Schmid, von Tamins, Aktuar; alle in Tamins.

9. Mai 1950. Schuhwaren, Sportartikel.
Gebrüder Sprecher, vorm.Sprecher & Ambass, in Arosa, Handel mit
Schuhwaren und Sportartikeln (SHAB. Nr. 249 vom 26. Oktober 1931, Seite
2284). Diese Firma ist infolge Auflösung der Kollektivgesellschaft
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Sporthaus Sprecher,
Arosa», in Arosa.

9. Mai 1950.
Sporthaus Sprecher, Arosa, in Arosa. Inhaber dieser Firma ist Jakob
Sprecher, von Calfreisen, in Arosa. Diese Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Gebrüder Sprecher, vorm. Sprecher &
Ambass», in Arosa. Handel mit Schuhwaren und Sportartikeln aller Art,
Wäsche, Wollwaren und Modeartikeln. Postplatz und Obersee.

9. Mai 1950. Beteiligungen usw.
Pallas A.-G., in Chur, Erwerb und Verwaltung von Beteiligungen usw.
(SHAB. Nr. 79 vom 4. April 1946, Seite 1031). Das Verwaltungsratsmitglied
Elsa M. Hauser heisst nun infolge Wiederverheiratung Elsa Schaufel-
berger-Hauser und ist Bürgerin von Hinwil (Zürich), in Luzern. Das
Domizil der Gesellschaft befindet sich nunmehr bei Dr. P. Mettier,
Poststrasse 2.

9. Mai 1950. Textilien.
J. Schwarz & Cie., in C h u r, Handel mit Textilwaren (SHAB. Nr. 170 vom
24. August 1946, Seite 2231). Das Geschäftslokal befindet sich nunmehr
an der Bahnhofstrasse Nr. 20.

9. Mai 1950. Beteiligungen.
Intervesta A. G. in Liq., in Chur, Beteiligungen und Verwaltung von
Beteiligungen an industriellen und kommerziellen Unternehmungen (SHAB.
Nr. 292 vom 13. Dezember 1947, Seite 3691). Diese Firma ist nach
beendigter Liquidation erloschen.

9. Mai 1950. Baugeschäft, Säge.
Gebrüder Bearth, in Rabius, Gemeinde S o m v i x, Baugeschäft und Säge
(SHAB. Nr. 242 vom 17. Oktober 1942, Seite 2369). Aus dieser
Kollektivgesellschaft sind Johann B. Bearth, Flurin M. Bearth und Georg Bearth
ausgeschieden. Als neue Gesellschafter sind eingetreten Richard, Vigeli,
Emil und Arthur Bearth, alle von Somvix, in Rabius, Gemeinde Somvix.
Sie sind ebenfalls zur Vertretung der Firma befugt.

9. Mai 1950. Früchte, Gemüse.
Edwin Huder, in Davos-Platz, Handel mit Früchten und Gemüsen
(SHAB. Nr. 159 vom 11. Juli 1949, Seite 1836). Ueber diese Firma ist am
24. April 1950 der Konkurs eröffnet worden. Nachdem der Geschäftsbetrieb
aufgehört hat, wird die Firma von Amtes wegen gestrichen.

Aargau — Argovie — Argovia
8. Mai 1950.

Kaufhaus Modern A.-G. Baden, in Baden (SHAB. Nr. 171 vom 25. Juli
1947, Seite 2124). In der Generalversammlung vom 25. April 1950 wurde
unter entsprechender Revision der Statuten die Firma abgeändert in
Modern AG Baden. Louis Brandeis, Präsident, und Marie Meier sind aus
dem Verwaltungsrate zurückgetreten; die Unterschrift des Erstgenannten
ist erloschen. Als einziges Mitglied der Verwaltung mit Einzelunterschrift
wurde gewählt: Emil Schmid, von Eiken, in Zürich. Einzelprokura ist
erteilt an Adolf Herzer, von Köniz, in Bern.

8. Mai 1950.
Landwirtschaftliche Genossenschaft Möhlin, in Möhlin (SHAB. Nr. 120
vom 25. Mai 1943, Seite 1176). Fritz Wirthlin, Vizepräsident, und Karl
Waldmeier, Aktuar, sind aus dem Vorstand ausgeschieden; ihre
Unterschriften sind erloschen. Vizepräsident ist nun der bisherige Beisitzer Josef

Lichtin, von und in Möhlin, und als Aktuar wurde neu in den Vorstand
gewählt Karl Schaffner, von Hornussen, in Möhlin. Zeichnungsberechtigt
ist der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar.

Thurgau — Thurgovie — Thurgovia
6. Mai 1950. Holz, Kohlen, Restaurant.

Georg Schmid, in A r b o n. Inhaber der Firma ist Georg Schmid, von
Tamins, in Arbon. Holz- und Kohlenhandel und Restaurant «Zum
Forsthaus». St. Gallerstrasse 80.

6. Mai 1950. Zahnräder usw.
Wilhelm Humbel, in K r a d o 1 f, Zahnradfabrikation und mechanische
Werkstätte (SHAB. Nr. 73 vom 28. März 1934, Seite 825). Diese Firma ist
infolge Ueberganges des Geschäftes mit Aktiven und Passiven an die
Kollektivgesellschaft «W. Humbel & Söhne», in Kradolf, erloschen.

6. Mai 1950. Zahnräder, mechanische Werkstätte.
W. Humbel & Söhne, in Kradolf. Unter dieser Firma sind Wilhelm
Humbel senior, in Kradolf, Wilhelm Humbel junior, in Schönenberg a. Thür,
Paul Humbel und Josef Humbel, beide in Kradolf, alle von Untersiggenthal,
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, die unter Uebernahme der Aktiven
und Passiven der bisherigen Einzelfirma «Wilhelm Humbel», in Kradolf,
am 1. Januar 1950 ihren Anfang nahm. Zeichnungsberechtigt sind: Wilhelm
Humbel senior einzeln, und Wilhelm Humbel junior und Paul Humbel
kollektiv zu zweien. Zahnradfabrikation und" mechanische Werkstätte.

6. Mai 1950.
Konsumgenossenschaft Ermatingen & Umgebung, in Ermatingen
(SHAB. Nr. 116 vom 19. Mai 1949, Seite 1349). Heinrich Dietrich, Präsident,

1st aus dem Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Als
neuer Präsident wurde Fritz Langenegger, von Langnau (Bern), in Fruth-
wilen, in den Vorstand gewählt. Ernst Geiger ist als Vizepräsident zurück»
getreten; er gehört dem Vorstand weiterhin als Beisitzer an. Seine
Unterschrift wird gelöscht. Der bisherige Beisitzer Jakob Sauter, von und in
Ermatingen, wurde zum Vizepräsidenten ernannt. Präsident, Vizepräsident,
Aktuar und Verwalter zeichnen kollektiv zu zweien.

6. Mai 1950. Steppdecken, Bettüberwürfe usw.
A. Beerli & Co., in L o m m i s Fabrikation von Steppdecken, Bettüberwürfen

und Matratzen Schonern (SHAB. Nr. 172 vom 27. Juli 1943, Seite
1719). Diese Kommanditgesellschaft ist infolge Auflösung und Ueberganges
der Aktiven und Passiven an die Einzelfirma «Jos. Hubmann vorm. A.
Beerli & Co.», in Lommis, erloschen.

6. Mai 1950. Steppdecken, Matratzenschoner.
Jos. Hubmann vorm. A. Beerli & Co., in Lommis. Inhaber dieser die
Aktiven und Passiven der bisherigen Kommanditgesellschaft «A. Beerli
& Co.», in Lommis, übernehmenden Einzelfirma ist Josef Hubmann, von
Bichelsee, in Lommis. Der Firmainhaber hat seiner Ehefrau Ida Hubmann-
Vetter, von Bichelsee, in Lommis, Einzelprokura erteilt. Fabrikation von
Steppdecken und Matratzenschonern.

6. Mai 1950. Küblerwaren, Spezereien usw.
.Ed. Stockeis Erben, in Weinfelden, Küblerwaren, landwirtschaftliche
und Haushaltungsartikel, Spezereihandlung; Kollektivgesellschaft (SHAB.
Nr. 23 vom 29. Januar 1937, Seite 220). Jetzige .Geschäftsadresse: Rathausstrasse

6. Mai 1950. Versicherungen.
Edwin Ilg, in Weinfelden, Generalagentur der «Waadtländischen
Unfallversicherung auf Gegenseitigkeit» (SHAB. Nr. 303 vom 29. Dezember

1947, Seite 3817). Jetzige Geschäftsadresse: Bankstrasse 3.
6. Mai 1950. Früchte, Gemüse usw.

Otto Hofmann, in Weinfelden, Früchte-, Gemüse- und Delikatessenhandlung

(SHAB. Nr. 154 vom 4. Juli 1936, Seite 1641). Jetzige Geschäftsadresse:

Bankstrasse 4.
6. Mai 1950. Drogerie usw.

Hans Aemisegger, in Weinfelden, Drogerie und Sanitätsgeschäft
(SHAB. Nr. 79 vom 6. April 1934, Seite 898). Jetzige Geschäftsadresse:
Rathausstrasse 28.

6. Mai 1950. Bäckerei usw.
Ernst Grundlehner-Hotz, in Weinfelden, Bäckerei und Konditorei
(SHAB. Nr. 293 vom 14. Dezember 1945, Seite 3118). Jetzige Geschäftsadresse:

Rathausstrasse 38.
6. Mai 1950. Eisen.

Debrunner & Cie. A.G. Filiale Weinfelden, in Weinfelden, Eisen-,
handlung (SHAB. Nr. 78 vom 5. April 1948, Seite 946), Aktiengesellschaft
mit Hauptsitz in St. Gallen. Jetzige Geschäftsadresse: Frauenfelderstrasse,

Tessin — Tessin — Ticino
Uffirio di Faido

3 maggio 1950. Impresa di costruzioni.
Aebischer & Co., in A i r o 1 o (FUSC. delP 8 dicembre 1947, N° 287, pagina
3625). Tale societä in nome collettivo notifica di aver trasferito-la sede
a Prato-Leventina. II socio Aebischer d ora domiciliate a Prato-
Leventina ed il socio Reali ad Osogna.

Vj/icio di Locarno
6 maggio 1950. Rappresentanze, ecc.

Silvio Papina « Pindor », in M e r g o s c i a. II titolare e Silvio Papina di
Pietro, da ed in Mergoscia. Rappresentanze e mediazioni in generi diversi.

UHicio di Lugano
5 maggio 1950. Merci varie.

Sgroi Guglielmo, in Valmarchirolo (Italia), suceursale di Lugano, a
Lugano. Sotto questa denominazione la ditta individuale «Sgroi Guglielmo»
con sede in Valmarchirolo (Italia, provincia di Varese), via San Pietro 2,
commissionario merci varie, inscritta nel registro delle ditte presso la
Camera di commercio, industria ed agricoltura di Varese il 22 dicembre
1947 al N° 46405, ha costituito una suceursale a Lugano. La suceursale &

vincolata dalla firma individuale del titolare, Guglielmo Sgroi fu Pietro,
di nazionalitä italiana, in Valmarchirolo, e dalla firma individuale di
Gustavo Foletti fu Battista, da Massagno, in Lugano, al quale e conferita
procura. Commissionario merci varie. Crocicchio Cortogna 7.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d"A igle

2 mai 1950.
Societe de Laiterie de Panex, ä Panex sur O 11 o n. Sons cette raison
sociale, il a dtd constitud une socidte cooperative, ayant pour but de sauve-
garder les intdrets de ses membres en cherchant ä tirer le meilleur parti
possible du lait de leurs vaches et en favorisant le ddveloppement
technique de l'industrie laitidre. Les Statuts portent la date du 31 mars 1950.
La fortune sociale rdpond seule des engagements de la societd. Toutes les
publications exigdes par la loi auront lien dans la Feuille officielle suisse
du commerce. Quant aux autres, elles seront faites dans la Feuille d'Avis
d'Aigle. Le conseil d'administration est composd de 5 membres. La signature

sociale donnde collectivement ä deux par le president ou le vice-prö-
sident avec le seerdtaire engage la socidtd. Gustave Pittier, de Bex, est
president; Fernand Moreillon, de Gryon, vice-president; Emile Rosset, de
Bougy-Villars, secretaire; tous ä Panex sur Ollon. Bureau de la socidtdl
ä Panex (chez le prdsident).

Bureau de Cossonay
Rectification.

Charles Trachsel, äPampigny, boulangerie pätisserie (FOSC. du 17 avril
1950, N° 64, page 728). La raison est radide par suite de remise de
commerce. Le nouvel exploitant n'est pas astreint ä Pinscription.

Bureau de Lausanne
5 mai 1950. Immeubles.

Brusca S.A., ä Pully. Suivant acte authentique et Statuts du 4 mai 1950, 11

a dtd constitud sous cette raison sociale, une socidtd anonyme ayant pour but
l'achat, la vente, la construction, la transformation, la location, la gerance et
gdndralement la mise en valeur de proprictes immobilieres et toutes operations
financidres et commerciales en rapport avec ce. but. Elle acquiert au prix de
24 000 fr. des immeubles d'une surface de 917ma situes dans la commune de Pully*
avenue C.-F.-Ramuz 117. Le capital est de 50 000 fr., divise en 100 actions au
porteur de 500 fr.; il est libdrd ä concurrence de 30 000 fr. Les publications
sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. Les convocations
sont faites dans ce journal ou par avis personnels si l'adresse de tous les action-
naires est connue. La socidtd est administree par un conseil de 1 ä 3 membres.
Est nommd seul administrateur: Mario Castelli, de Crana (Tessin), ä Pully; il
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signe individuellement. Sigge legal: ä Pully, avenue C.-F.-Ramuz 117, chez
Mme Elise BrüSchweiler-Guillet. Bureau: & Lausanne, boulevard de Grancy 14,
chez J. Giovanna, architecte.

6 mai 1950. Laiterie.
H. Sahli, ä Lausanne. Le chef de la maison est Hermann Sahll, alli£
Hartmann, de Wohlen (Berne), k Lausanne. Laiterie. Rue du Maupas 45.

6 mai 1950. Boulangerie, etc.
R. Vaucher, äLausanne. Le chef de la maison est Roger Vaucher, allig
Schenker, de Fleurier (Neuchätel), ä Lausanne. Boulangerie-pätisserie.
Avenue de Servan 36.

8 mai 1950. Boulangerie, etc.
!M.Ramel, ä Lausanne. Le chef de la maison est Marcel Ramel, allig
Chappuis, de Chäteau-d'Oex (Vaud), ä Lausanne. Boulangerie-pätisserie, ä
l'enseigne: «Boulangerie-pätisserie de la Rosiere». Angle chemin de la
Coudrette 31-chemin de la Rosigre.

8 mai 1950. Boulangerie, etc.
A.Ecoffey, ä Lausanne. Le chef de la maison est Andrg Ecoffey, allig
Ecoffey, de Villars-sous-Mont (Fribourg), ä Lausanne. Boulangerie-pätisserie.

Avenue de Severy 2.
8 mai 1950.

Societe Immobiliere de la Rue de Bourg N° 15 S. A., ä L a u s a n n e (FOSC.
du 22 mars 1946, page 893). Les pouvoirs des administrateurs dgmission-
naires Charles Rebmann, Edouard Rebmann et Paul Baatard, sont gteints.
Amalie, dite Lily Koller, de et ä Zurich, est seule administratrice avec signa-'
ture individuelle. Bureau: rue de Bourg 15 (chez J. J. Cart, rggisseur).

8 mai 1950. Hotel, etc.
F. Moret, ä Pully, «Hotel communal et Cafe-restau rant du Prieure»
(FOSC. du 19 novembre 1948, page 3141). Le titulaire et son gpouse Hu-
guette nee Barbezat, ont adopte par contrat le regime de la separation de
biens.

8 mai 1950. >

Charles Zobrist S. A., Produits du sol et du sous-sol, Succursale de Renens,
ä R e n e n s. Sous cette raison sociale, la socigtg anonyme «Charles Zobrist
S. A., Produits du sol et du sous-sol», k Gengve, inscrite au registre du
commerce de ce canton le 30 avril 1945 (dernigre publication: FOSC. du 17 märs
1950, page 729), a, suivant decision de son conseil d'administration du
2 mars 1950, crge une succursale ä Renens. La socigtg a pour but l'impor-
tation et la distribution des produits du sol, du sous-sol et de diverses
natures, la participation ä toutes entreprises de distribution, d'entreposage et
de transport de ces produits, ainsi que toutes operations industrielles et com-
merciales s'y rattachant. La succursale est engagge par la signature collective

ä deux de l'administrateur-delggug inscrit Charles Zobrist, de Rüppers-
wil (Argovie), ä Pont-Cgard, commune de Versoix; du president du conseil
inscrit Jean-Pierre Demole, d'Avully, ä Gengve, des directeurs Andre Bail-
lif, de Lucens, ä Lausanne; Marcel Zobrist, de Rupperswil, ä Pont Cgard,
commune de Versoix; Henri Sender, de Schaffhouse, et Robert Wegener, de
Brigue, ces deux fondgs de pouvoirs, ä Gengve. Les pouvoirs d'Andr6 Bail-
liff, Marcel Zobrist, Henri Sender et Robert Wegener sont limitgs aux
affaires de la succursale. Bureau de la succursale: chemin du ChSne 17.
(dans ses locaux).

8 mai 1950.
Societe Immobiliere «St-Cristophe» S. A., ä Lausanne (FOSC. du 6 fg-
vrier 1950, page 336). Le capital est actuellement entigrement libere.

8 mai 1950. Laiterie.
B. Pochon, ä Lausanne. Le chef de la maison est Berthe Pochon, de.
Chene et Paquier (Vaud), ä Lausanne. Laiterie. Rue des Deux Marches 26.(

Bureau de Payerne {

25 avril 1950.
Banque Populalre de la Broye, ä Payerne, socigtg anonyme (FOSC. du 17 avril'
1950, page 988). Suivant procgs-verbaux authentiques de l'assemblee des
actionnaires privilggigs et de l'assemblee generale extraordinaire de tous les
actionnaires, en date du 1er avril 1950, il a dte renoncg aux droits de priority
attaches aux actions privilggiges qui ont gte transformges en actions ordinaires.
La socigtg a rgduit son capital social de 7600 fr. et appele au remboursement
les 95 actions ordinaires anciennes, du nominal de 80 fr. chacune, encore en
circulation, dont l'echange en actions de 200 fr. n'a pu gtre effectug. Simul-
tanement, la society a augments son capital social ordinaire de 7600 fr. par
Emission de 38 actions ordinaires nouvelles, du nominal de 200 fr. chacune.
Les Statuts ont gtg modifies en consdquence. Le capital social est de 1 100 000 fr.,
divise en 5500 actions de 200 fr. chacune, au porteur et entigrement liberees.

Bureau d'Yverdon
8 mai 1950. Primeurs, comestibles.

Valentine Giroud, ä Yverdon, commerce de primeurs et comestibles,
(FOSC. du 10 novembre 1944, page 2499). La raison est radige par suite dut
dgcgs de la titulaire. L'actif et le passif sont repris par la socigtg en nom i

collectif «Hoirs de Valentine Giroud», ä Yverdon, ci-aprgs inscrite.
8 mai 1950. Primeurs, comestibles.

Hoirs de Valentine Giroud, ii Yverdon. Eva Correvon nge Giroud, gpouse
autorisee d'Edouard, de Cuarny, ä Yverdon; Hglgne Yersin nge Giroud,
äpouse autorisSe d'Emile, de Rougemont, ä Blonay; Gustave Giroud, et Louis
Giroud, ces deux demiers de Lovatens, ä Yverdon, ont constitug, sous cette
raison sociale, une socigtg en nom collectif qui a commencS le 1er mal 1949,
et qui a repris l'actif et le passif de la maison «Valentine Giroud», ä Yver-'
don, radige. L'associge Eva Correvon a seule la signature. Commerce de
primeurs et comestibles. Rue du Collgge 1.

/

Wallis — Valais — Vallese
Bureau Brig

4. Mai 1950.
Krankenkasse Törbel, in Törbel, Genossenschaft (SHAB. Nr. 270 vom
17. November 1949, Seite 2981). Diese Firma wird gemäss Beschluss der
Generalversammlung vom 8. Januar 1950 im Handelsregister gelöscht. Die
Kasse bleibt weiterhin bestehen, da sie gemäss Art. 29 des Bundesgesetzes
vom 13. Juni 1911 über die Kranken- und Unfallversicherung die
Rechtspersönlichkeit besitzt.

4. Mai 1950.
Konsumverein Mund, in Mund, Genossenschaft (SHAB. Nr. 155, Seite
1242 vom 7. Juli 1926). Laut Protokoll der Generalversammlung vom 12.
Februar 1950 sind die Statuten revidiert und den neuen Bestimmungen des
Obligationenrechtes angepasst worden. Die Firma lautet nun:
Konsumgenossenschaft Mund. Die Genossenschaft bezweckt die Förderung der
sozialen Wohlfahrt und die Verbesserung der Lebenshaltung ihrer Mitglieder

auf dem Wege genossenschaftlicher Selbsthilfe und Warenvermittlung.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet ausschliesslich das
Genossenschaftsvermögen. Die Bekanntmachungen erfolgen im Amtsblatt des
Kantons Wallis und in den vom Gesetz vorgeschriebenen Fällen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Ein Vorstand von 3 Mitgliedern bildet die
Verwaltung. Aus dem Vorstand sind ausgeschieden: Konrad Pfammatter, Präsident,

und Gottfried Pfammatter, Aktuar; ihre Unterschriftsberechtigungen

sind erloschen. Neu 1st In den Vorstand gewählt worden: Johann Zurwerra,
als Präsident, Anton Amherd, als Aktuar, und Felix Pfammatter, des Cäsar,
als Kassier, alle von und in Mund. Alfred Jeitziner, von und in Mund, ist
Geschäftsführer. Die Unterschrift führen die Mitglieder des Vorstandes
kollektiv zu zweien oder ein Mitglied des Vorstandes zusammen mit dem
Geschäftsführer.

4. Mai 1950.
Elektrizitätswerk Selkingen (E. W. S.), in S e 1 k i n g e n, Aktiengesellschaft
(SHAB. Nr. 133 vom 11. Juni 1937, Seite 1356). Diese Gesellschaft hat es
unterlassen, ihre Statuten den Bestimmungen des revidierten Obligationenrechtes

anzupassen. Sie wird demzufolge in Anwendung von Art. 122 der
Handesregisterverordnung von Amtes wegen als aufgelöst erklärt. Die
Liquidation erfolgt unter der Firma Elektrizitätswerk Selkingen (E. W. S.)
in Liquidation durch die Mitglieder der Verwaltung Hermann Biderbost,
Präsident, Adolf Mutter, Vizepräsident, Othmar Walter, Aktuar, Adolf
Andereggen, Kassier, und Josef Gundi, Beisitzer. Die Unterschrift führt der
Präsident oder der Vizepräsident mit dem Aktuar.

4. Mai 1950.
Krankenkasse Visperterminen, in Vlsperterminen, Genossenschaft
(SHAB. Nr. 201 vom 29. August 1949, Seite 2252). Diese Firma wird
gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 3. April 1950 im Handelsregister

gelöscht. Die Kasse bleibt weiterhin bestehen, da sie gemäss Art. 29
des Bundesgesetzes vcm 13. Juni 1911 über die Kranken- und Unfallversicherung

die Rechtspersönlichkeit besitzt.
5. Mai 1950.

Konsumverein Saas-Fee, in Saas-Fee. Unter dieser Firma besteht
gemäss Beschluss der konstituierenden Versammlung auf Grund der Statuten
vom 5. März 1950 eine Genossenschaft. Sie bezweckt, den Mitgliedern und
der Bevölkerung die Lebensmittel und die gewöhnlichen Bedarfsartikel in.
guter Beschaffenheit und zu günstigen Bedingungen zu verabfolgen. Die
Genossenschaft ist Mitglied des Konsumverbandes vom Vispertal. Das
Genossenschaftskapital zerfällt in Anteilscheine zu Fr. 200. Für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft haftet ausschliesslich das Genossenschaftsvermögen.
Die Bekanntmachungen erfolgen im Amtsblatt des Kantons Wallis und in

den vom Gesetz vorgeschriebenen Fällen im Schweizerischen Handelsamtsblatt.
Der Vorstand besteht aus 5 Mitgliedern. Otto Supersaxo ist Präsident;

Anton Kalbennatten, Vizepräsident; Rudolf Imseng, Aktuar; alle
von und in Saas-Fee. Die Unterschrift führt der Präsident oder der
Vizepräsident zusammen mit dem Aktuar.

5. Mai 1950.
Konsumverein Leuk und Umgebung, in L e u k, Genossenschaft (SHAB.
Nr. 157 vom 9. Juli 1937, Seite 1631). Aus dem Vorstand sind ausgeschieden

Leo Matter und Gabriel Schmid; ihre Unterschriftsberechtigungen
sind erloschen. Neu sind in den Vorstand gewählt worden Peter Steffen,
von Reckingen, in Leuk, und Josef Grand, von und in Leuk, Beisitzer. Die
Unterschrift führen Präsident oder Vizepräsident zusammen mit dem
Verwalter, oder die Mitglieder des Vorstandes kollektiv zu zweien.

Bureau de Sion
6 mai 1950. Vitrerie, glaces.

Varone Armand, ä S i o n. Le titulaire de cette raison est Armand Varone,
de Savigse, ä Sion. Entreprise de vitrerie et glaces. Platta-Sion.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Boudry

5 mai 1950. Bonneterle, qulncaillerie, etc.
Euggne Apotheloz & Cie, äColombler, manufacture de bonneterie,
socigtg en commandite (FOSG. du 24 mai 1946, N° 120, page 1585). La maison

ajoute ä son genre d'affaires le commerce de quincaillerie et produits
& lessive.

Bureau de Möliers (district du Val-de-Travers)
6 mai 1950. Horlogerie.

Dgsirg Jeannin, ä Fleurier. Le chef de la maison est Dgsirg-Lgon Jean-
nin, des Bayards, ä Fleurier. Termlnage de mouvements d'horlogerie. Place
du Marchg.

6 mai 1950. Produits alimentaires.
Jean Soller, ä Couvet. Le chef de la maison est Jean Soller, de Egnach
(Thurgovie), ä Couvet. Commerce de produits alimentaires. Cret de l'Eau 12.

Bureau de Neuchätel
6 mai 1950.

Cinema Apollo S. A. Neuchätel, ä Neuchätel (FOSC. du 20 aoüt 1947,
N° 193, page 2406). Gabrielle Dubois, prgsidente, et Marguerite Dubois ont
demissionnö du conseil d'admipistration; leurs pouvoirs sont eteints. Le
conseil d'administration est composg de Otto Steffen, president et Edouard
Schlup, secretaire, les deux de et ä Longeau (Berne). Iis signent collective-
ment ä deux. Les bureaux sont transfgrgs: Faubourg du Lac 21.

Genf.— Gengve — Ginevra
4 mai 1950. Documentation technique, etc.

Club Trading Corporation S.A., k Gengve. Suivant acte authentiquc et Statuts
du 27 avril 1950, il. a gtg constitug, sous cette raison sociale, une socigtg
anonyme ayant pour but de recueillir et de diffuser toute documentation technique
et commerciale concernant les industries du textile et des cuirs. Elle pourra
faire soit pour son compte soit pour le compte de tiers toutes operations coni-
merciales, mobileres, immobileres, financigres ou industrielles en relation
avec le but ci-dessus. Le capital social est de 50 000 fr., divise en 50 actions
de 1000 fr. chacune, au porteur. II est libgrg jusqu'ä concurrence de 20 000 fr.
Les publications sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. Le
conseil d'administration est composg d'un ou de plusieurs membres. Robert
Lullin, de et ä Gengve, est unique administrateur; il signe individuellement.
Adresse: rue Petitot 10 (chez Robert Lullin).

6 mai 1950. Produits manufacturgs.
Sodap S.A., ä Genive, diffusion et vente de tous produits manufacturgs
(FOSC. du 12 dgcembre 1949, page 3229). Armand-Louis Girardez, prgsident
du conseil d'administration et directeur, est actuellement domicilig k Recon-
vilier (Berne).

6 mai 1950.
Societg Immobiliere Rue de Carouge 21, k Genive, socigtg anonyme
(FOSC. du 9 juin 1947, page 1558). Le conseil d'administration est com-
posg de Henry Brolliet (inscrit), nommg prgsident, et Georges Filipinetti,
secrgtaire, de et k Gengve, lesquels signent collectivement. Les pouvoirs de
Henry Brolliet sont modifigs en consgquence.

6 mai 1950. Socigtg immobiligre, produits chimiques.
Florore S. A., k G e n k v e, achat, vente, transformation, construction et
exploitation d'immeubles, commerce, importation, exportation, reprgsentation
de tous produits chimiques pour la parfumerie et la savonnerie (FOSC. du
11 mai 1949, page 1266). Fernand Vautier, de et k Gengve, a gtg nommg
unique administrateur; il signe individuellement. L'administrateur Francis
Portier a dgmissionng; ses pouvoirs sont gteints. Locaux: rue Rossi 12.
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Hypothekar- and Gewerbebank, Lintheschergasse 3, Zürich 1
Aktiven Bilanz per 31* Dezember 1949 Passiven

Kassa-, Giro- und Postscheckguthaben
Bankendebitoren auf Sicht
Kontokorrent-Debitoren mit Deckung

davon gegen hypothekarische Deckung Fr. 760222.60
Kontokorrentdebitoren ohne Deckung

1 Feste Vorschüsse auf Darlehen mit Deckung
davon gegen hypothekarische Deckung Fr. 1 499 721.75

Wertschriften dauernde Beteiligungen
Sonstige Aktiven

(B 42)

Soll Gewinn« und

Fr.
17 123

1 968
1 016 652

56 710
1 559 682

320 500
39 683

ßp.
67

50

33
70

95

Bankenkreditoren
Scheckrechnungen und Kreditoren auf Sicht
Kreditoren auf Zeit
Spareinlagen
Depositen und Einlagehefte
Kassaobligationen und Kassaschein
Sonstige Passiven
Rückstellungen
Aktienkapital
Ordentliche Reserve
Saldo Gewinn- und Verlustrechnung

Kautionen: Fr. 150 000.—

ing per Sl. Dezember 1049

Fr.
1 715 243

3 249
370 428

12 625
10 253

390 335
21 354
47 529

375 000
65 000

1 300

ßp.
65
90
75
30
65

15
95

80

3 012 321

Verlnstre
15

ehni

3 012 321

Habet

15

Passivzinsen
Kommissionen
Bankbehörden und Personal
Geschäfts- und Bureaukosten
Steuern und Abgaben
Abschreibungen
Saldo Gewinn- und Verlustrechnung

Fr.
113 086

6 998
57 998
28 072

1 502
636

1 300

ßp.
30
56
10
96
15
55
80

Saldovortrag aus Vorjahr
Aktivzinsen
Kommissionen
Ertrag der Wertschriften
Verschiedenes

*r.
3 607

125 951
17 455
12 762
49 818

ßP.
60
20
46
25
91

209 595 42 209 595 42 1

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni
Der schweizerische Aossenhandel im April 1950

(Die Zahlen In Klammern beziehen sich auf den gleichen Monat Im Vorjahr)
Die Aussenhandclsergebnisse des Monats April sind gegenüber dem Vormonat bei der

Einfuhr um 47,4 auf 275,4 Mio Fr. (306,3 Mio) gesunken und haben sich bei der Ausfuhr
um 33 auf 264,2 Mio Fr. (270,7 Mio) verringert.

Entwicklung der Handelsbilanz

Einfuhr Ausfuhr Ausfuhrwert
Zeitabschnitt Wagen zu Werte in Wagen zu Werte in Passivsaldo ln % des

10 t Mio Fr. 10 t Mio Fr. Mio Fr. Einfuhrwertes
1949 April 52 304 306,3 4 189 270,7 35,6 88,4
1950 März 54 992 322,8 3 869 297,2 25,6 92,1
1950 April \ 47 661 275,4 3 459 264,2 11,2 95,9

1949 Januar/April 216 219 1356,9 15 939 1081,2 275,7 79,7
1950 Januar/April 195 642 1150,0 14 455 1063,2 86,8 92,5

Verglichen mit dem letzten Vorkriegsjahr registriert der wertgewogene Mengenlndex
(1938 — 100) beim Import ein» Höhe von 115 (112). Dabei erreicht die Einfuhr von Lebens-,
Genuss- und Futtermitteln 113 (107), Rohstoffen 82 (89) und Fabrikaten 148 (137) % der
im Monatsmittei des Jahres 1938 getätigten Umsätze. Der Ausfuhrindex 118 (119) wird
durch die Gruppe der Fabrikate 120 (125) bestimmend beeinflusst, während dem Versand
von Lebensmitteln 112 (76) und Rohstoffen 92 (86) geringere Bedeutung zukommt.

Der von der Handeisstatistik errechnete Aussenhandelsprelslndex (1938 — 100) 1st
gegenüber dem Vormonat bei der Einfuhr um 1 auf 203 (236) Punkte gestiegen, wobei Lebens-
mittel einen Stand von 253 (286) aufweisen, während Rohstoffe 189 (232) und Fabrikate|
184 (206)' mit niedrigeren- Indizes vertreten sind. Der Exportpreisindex hat verglichen'
mit dem vorangegangenen März eine Abnahme von 236 auf 228 (250) erfahren. An dieser
Entwicklung sind insbesondere Fabrikate 238 (256) beteiligt, wogegen Lebensmittel 233 (246)
und Rohstoffe 158 (215) den Gesamtindex nicht wesentlich beeinflussen.

Im Vergleich zum Vormonat hat die Einfuhr von Lebensmitteln erheblich abgenommen.
Es betrifft dies vornehmlich Malz, Getreide, Saatkartoffeln, Obst und Südfrüchte. Unter
den Rohstoffen sind namentlich di» Bezüge von Baumwolle und Roheisen zurückgegangen.
Minderimporte weisen auch Steinkohlen sowie Heiz- und Gasöl auf, wogegen Benzin einen
stark salsonmässig bedingten Anstieg verzeichnet. Die Einfuhr von Automobilen hat den
hohen Stand des März nicht mehr erreicht. Maschinen zeigen gegenüber dem vorangegangenen

Monat und Im Vergleich zum Vorjahrsaprll nennenswerte Importstelgerungen.
Auslandabsatz der Hauptlndustrlcn

Textilindustrie!
Baumwollgarne
Baumwoiigewcbe
Stickereien
Schappe
Kunstseiden- und Zeiiwollgarne
Seiden- und ICunstseidenstoffe
Seiden- und Kunstseidenbänder.
Rohkammgarne
Woligewebe
Wirk- und Strickwaren
Konfektion

Ausfuhrwerte

März April
1950

In Mio Fr.

Ausfuhrmengenindex')
Monats-
durch- März April
schnitt 1950
1949

(1938 c 100)

Ilulgcfleclitlndustrle

Schuhindustrie / !n
l ln-

Metallindustrie!
Aluminium
Maschinen

Uhren

Instrumente und Apparate

1000 Paar
Mio Fr.

1000 Stück
Mio Fr.

4.5
12,5
6,3
0,2
3.6
9.6
1,1
0,6
1.7
2,7
2,7

3,0

102,5
2,3

2,3
67.4

1850,8
51.5

20,0

3.7
10,6
4.8
0,1
3.5
6,0
0,5
0,4
1,3
1,8-
2,0

1.6

69,29,2 \
1,5 f

2,7
64,7

1540,2
45i)
17,6

99 109 90
71 117 102
76 88 70
26 29 8

148 147 152
153 248 153
112 125 61
63 .123 94

262 320 246
301 263 163
141 213 150

119 183 99

52 69 49

60 30 44
138 145 135

123 117 104

229 245 225

Chemische und pharmazeutische Industrie:
Pharmazeutika 16,6 15,8 210 ' 199 199
Parfümerien 1,9 1,7 107 117 96
Chemikalien für gewerblichen Gebrauch 6,0 • 8,2 207 254 229
Anilinfarben und Indigo 18,1 13,2 126 147 108

Nahrungsmittel!
Käse 6,0 12,7 58 58 124
Kondensmilch 0,3 0,3 52 37 36
Schokolade 0,8 0,7 220 277 236

') Wertgewogener Mengenindex.'
Ausfuhr

Der Verkauf von Textillen unterschreitet durchweg die Wertergebnisse des
vorangegangenen März. Dabei blieben u. a. die Lieferungen von Stickereien, Seiden- und
Kunstseidenstoffen sowie von Wirk- und Strickwaren auch wesentlich hinter den Umsätzen des

Vorjahrsapril zurück. Namhaft verschlechtert hat sich sodann die Exportiage für die Seiden-
und Kunstseidenbandindustrie. Bei den Hutgeflechten tritt diesmal der saisonale Rückgang
deutlich in Erscheinung, und die Ausfuhr von Schuhen hat ebenfalls merklich nachgelassen.
Die in der Ueberslcht aufgenommenen wichtigsten Branchen der Metallindustrie verzeichnen
gegenüber dem Vormonat fast durchweg Absatzminderungen; indessen hält sich der Export
von Maschinen noch über den Betreffnissen des April 1949. Innerhalb der chemisch-pharmazeutischen

Industrie liegt lediglich der Versand von Pharmazeutika etwas über dem Vorjahresniveau,

während die Auslandverkäufe der übrigen Erwerbszweige sinkende Tendenz registrieren.

Verglichen mit dem Vormonat sind vor allem Anilinfarben und Indigo in erheblich
verringertem Umfang zur Ausfuhr gelangt. Unter den Nahrungsmitteln hat sich das Geschäft
in Hartkäse namhaft vergrössert, wogegen unsere Lieferungen von Kondensmilch auf dem
bescheidenen Stand des März verharren. Die vom März auf den April resultierende Ab-
schwächung des Schokoiadeexportes ist vornehmlich als jahreszeitlich bedingte Erscheinung
zu werten.

Bezugs- und Absatzländer

Einfuhr Ausfuhr
März April Jahr April März April Jahr April

1950 1938 1950 1950 1938 1950
in Mio Fr. in % der in Mio Fr. in % der

Gesamteinfuhr Gesamtausfuhr

Deutschland 31,1 29,9 23,2 10,9 29,9 26,5 15,7 10,0
Oesterreich 4,0 5,2 2,1 1,9 5,5 5,2 2,3 2.0
Frankreich 38,8 26,6 14,3 9,7 28,8 35,5 9,2 13,4
Italien 25,3 24,2 7,3 8,8 28,9 29,1 6.9 11,0
Belgien-Luxemburg 12,6 11,5 4,3 4,2 26,0 24,9 3,2 9,4
Niederlande 11,3 7,8 3,5 2,8 8,6 7,1 4.7 2,7
Grossbritannien 30,7 29,6 5,9 10,7 14,5 5,0 11,2 1,9
Spanien 4,4 3,5 0,3 1,3 5,2 3,9 0,4 1,5
Dänemark 8,0 4,5 0,9 1,6 4,5 3,4 1,4 1,3
Schweden 4,2 5,8 1,2 2,1 4,8 2,6 3,1 1,0
Tschechoslowakei 11,5 5,2 3,6 1,9 8,7 6,3 3,3 2,4
Ungarn 5,1 3,7 1,6 1,3 3,6 2,4 1,2 0,9

Aegypten 3,4 4,0 1,6 1,5 2.9 4,1 1,1 1,6
Iran 5,3 3,8 0,6 1,4 1,2 3,1 0,1 1,2
India 3,1 0,6 1.4 0,2 6,3 4,9 1,8 1,9
China 1,1 1,2 0,5 0,4 4,6 3,8 2,1 1,4
Kanada 6,3 4,4 1,5 1,6 5,8 4,4 1,1 1,7

Vereinigte Staaten 48,3 46,0 7,8 16,7 39,5 31,1 6,9 11,8
Brasilien 5,4 3,4 0,7 1,2 6,9 8,9 1,3 3,4
Argentinien 10,7 8,3 3,6 3,0 7,1 3,7 2,7 1,4

Der Warenverkehr der Schweiz mit den Nachbarländern zeigt im Berichtsmonat
insgesamt eine aktive Handelsbilanz zu unseru Gunsten. Einzig der Aussenhandcl mit Deutschland

registriert einen gerinfügigen Einfuhrüberschuss. Dagegen ist der Warenaustausch mit
Grossbritannien stark passiv, indem die Ausfuhr dorthin nunmehr ein Drittel der im März
getätigten Umsätze ausmacht. Gleichzeitig erreichen die Importe aus England auch anteils-
mässig annähernd die doppelte Höhe wie vor dem Kriege. Am umfangreichsten sind immer
noch unsere Bezüge aus den Vereinigten Staaten, wogegen die Ausfuhr nach den USA
zurzeit von den Lieferungen nach Frankreich übertrotfen wird.

Der gegen den Vormonat eingetretene Aussenhandelsrückgang betrifft diesmal die
europäischen Verkehrsgebiete etwas stärker als den Ueberseehandci. Nach erheblichem Anstieg
im März ist der Warenaustausch im Berichtsmonat wieder ungefähr auf das Niveau des

Februar abgesunken. Dabei verzeichnet das Europageschäft eine annähernd ausgeglichene
Handelsbilanz, während der Ueberseeverkehr einen Einfuhrüberschuss von 11,6 Mio Fr.
aufweist. 199. 11. 5. 50.

Bern, den 10. Mal 1950. Eldgenösslselie Obcrzolldircktlon.

Le commerce extäriear de la Suisse en avrii 1950

(Les ciiiifres entre parentheses se rapportent au mois correspondant de l'anuee precedence)

Comparativement au mois precedent, les importations ont diininud de 47,4 millions
et atteignent 275,4 millions de francs (306,3 millions), alors que les exportatlons enregistrent
une molns-vaiue de l'ordre de 33 millions et totalisent 264,2 millions de franes (270,7 millions).

Evolution de notre balanee eommereiale

Importations Exportatlons" Valeur des

exportatlons
Periode Wagons de Valeur en Wagons de Vaieur eil Solde passlf en % de la

10 t. millions 10 t. millions millions valeur des

de fr. de fr. de fr. importations
1949 avril 52 304 306,3 4 189 270,7 35,6 88,4
1950 mars 54 992 322,8 3 869 297,2 25,6 92,1
1950 avril 47 661 275,4 3 459 264,2 11,2 95,9

1949 jan./avril 216 219 1356,9 15 939 1081,2 275,7 79,7
1950 jan./avril 195 642 1150,0 14 455 1063,2 86,8 92,5

L'lndlee des quantltds ponddrdes par les valeurs ä l'lmportation s'etabiit ä 115 (112)
par rapport i la dernidre annde d'avant-guerre (1948 — 100). En l'occurrence, les entrdes
de denrdes alimentaires et de fourrages reprdsentent le 113 (107), les matteres premidres le 82
(89) et les produits fabriquds le 148 (137) % de Celles effectudes en moyenne mensuelle en
1938. L'indice total des exportations 118 (119) est lnfluencd d'une manidre ddterminante
par la classe des produits manufacturds 120 (125), tandis que nos ventes de denrdes aliineu-,
talres 112 (76) et de matidres premidres 92 (86) jouent un rdle plus modeste.

L'lndlee des prlx du commerce extdrleur (1938 «* 100) ä l'importation, calcuid par la
statistlque du commerce, s'dtabilt ä 203 (236), en augmentation de 1 point sur le mois prd-
eddent; ies denrdes alimentaires s'inscrlvent ä 253 (286), alors que les matidres premidres 182
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(232) et les produits fabriquös 184 (206) flgurent avec des Indiees molns ölevös. Au regard
dc mars, l'indice global des prlx ä l'exportation est tombfe de 236 ä 228 (250). Cette Evolution
provient surtout des produits fabriquSs 238 (256), tandis que les denröes alimentaires 233
(246) et les matures premieres 158 (215) n'inlluent que falblemcnt sur l'indiee total.

Importations
Comparativement au mols pröeödent, ics entries de denrdes alimentaires ont fortement

diminui. C'est ie cas spicialcment pour ie malt, les ciriaics, ics pommes deterrepour semences,
les fruits frais et les fruits du midi. Dans le domaine des matiires premiöres, nos achats de
coton et de fer brut notammcnt ont perdu du terrain. II en est de mfime de la houilie, de
l'huile de chauffage et de l'huile ä gaz, tandis que la benzine marque une forte avance sai-
sonnidre. Les importations d'automoblles n'ont plus attcint ie niveau dlevd de mars icouli.
Les machines ont consolidi notablement leur position, aussi bicn par rapport au mois pri-
cidcnt qu'au regard d'avrii 1949.

Exportations de nos prineipnies industries

Valcurs d'exportation Indiees d'exportation')
Moycnue

mensuclle Mars Avril
1949 1950

(1938 100)
Iadustrie texliiei

Fils de coton
Tissus de coton
Broderies
Schappe
Fils de soie artificieiie et dc fibranne
Etoffes de soie naturelle et artificieiie
Rubans de soie naturelle et artificieiie
Fils de laine peign&e
Tissus de laine
Bonneteric et articles en tricot
Confection

Industrie des tresses de paiile pour
eitapcaux

Industrie des I en 1000 paires
ehaussures I en millions de fr.

Industrie mdlailurgiquei
Aluminium
Machines

Mars Avrii
1950

en millions de francs

Montres en 1000 pieces
en millions de fr.

Instruments et apparells

Industrie ehlmlque et pharmneeutlquei
Produits pharmaceutiques
Parfumeries
Produits chimiques pour usages

industries
Couleurs d'aniline et indigo

Denrdes alimentaires:
Frontage
Lait condensd
Chocolat

4.5
12,5

6,3
0,2
3.6
9.6
1,1
0,6
1.7
2,7
2,7

3,0

102,5
2,3

2,3
67.4

1850,8
51.5

20,0

16,6
1,9

6,0
18,1

6,0
0,3
0,8

3.7
10.6
4.8
0,1
3.5
6,0
0,5
0,4
1,3
1,8
2,0

1.6

69,2 1

1,5 /

2.7
64.7

1540,2 \
45.5 J

17.6
'

15,8
1,7

5,2
13,2

12,7
0,3
0,7

99 109 90
71 117 102
76 88 70
26 29 8

148 147 152
153 248 153
112 125 61

63 123 94
262 320 246
301 263 163
141 213 150

119 183 99

52 69 49

60 30 44
138 145 135

123 117 104

229 245 225

210 199 199
M7 117 96

207 254 229
126 147 108

58 58 124
52 37 36

220 277 236

>) indices des quantltds ponddrdes par les valeurs.

Exportations
Le rendement de nos ventes de textiles est lnfdrieur sur toute la ligne ä ce qu'il dtait'

en mars dernier. En 1'occurrence, nos livraisons de broderies, d'dtoffes de soie naturelle et
artificieiie. de bonneterie et d'articies en tricot, entre autres, sont aussi en rdgression marqude ;

sur Celles d'avTÜ 1949. De plus, la situation relative aux exportations del'industrle des rubans
de soie naturelle et artificieiie s'est notablement aggravde. Le recul saisonnier affee taut
nos envois de tresses de paiile pour chapeaux est cette fois trds prononed, et les sorties de
ehaussures ont dgalement beaucoup fldchL Les prlnclpales branches de l'industrle mdtallur-
gique rdcapituldes dans le tableau enregistrent presque partout des ddehcts d'exportation
en comparaison du mois de mars; ccpendant, les machines ont encore amdliord leur position

au regard d'avrii 1949. Dans ie secteur de l'industrie chimico-pharmaccutique, seuies
les ventes de mddicaments ddpassent ldgdrement le niveau de l'annde prdeddente, tandis
que cclles des autres branches marquent une tendance au recul. Ce sont avant tout les cou-
lcurs d'aniline et i'indigo qui ont fortement rdtrogradd par rapport ä mars 1950. Parmi les
denrdes alimentaires, le commerce du fromage & pate dure s'est beaucoup ddveloppd, alors
que nos livraisons dc lait condensd se sont maintenues au modeste niveau du mois prded-
dent. Le fldchisscment des exportations de chocolat de mars & avril correspond surtout
ä un phenomdne saisonnier.

A'os principanx fournisseurs et ddbouehds

Importations Exportations

Mars Avril Annde Avril Mars; Avril Annde Avril
1950 1938 1950 1950 1938 1950

en o/. des en % des
en millions Importations en millions exportations
de francs totales de francs totales

31,1 29,9 23,2 10,9 29,9 26,5 15,7 10,0
4,0 5,2 2,1 1,9 5,5 5,2 2,3 2,0

38,8 26,6 14,3 9,7 28,8 35,5 9,2 13,4
25,3 24,2 7,3 8,8 28,9 29,1 6,9 11,0
12,6 11,5 4,3 4,2 26,0 24,9 3,2 9,4
11,3 7,8 3,5 2,8 8,6 7,1 4,7 2,7
30,7 29,6 5,9 10,7 14,5 5,0 U,2 1,9

4,4 3,5 0,3 1,3 5,2 3,9 0,4 1,5
8,0 4,5 0,9 1,6 4,5 3,4 1,4 1,3
4,2 5,8 1,2 2,1 4,8 2,6 3,1 1,0

11,5 5,2 3,6 1,9 8,7 6,3 3,3 2,4
5,1 3,7 1,6 1,3 3,6 2,4 1,2 0,9
3,4 4,0 1,6 1,5 2,9 4,1 1,1 1,6
5,3 3,8 0,6 1,4 1,2 3,1 0,1 1,2
3,1 0,6 1,4 0,2 6,3 4,9 1,8 1,9
1,1 1,2 0,5 0,4 4,6 3,8 2,1 1,4
6,3 4,4 1,5 1,6 5,8

39,5
4,4 1,1 1,7

48,3 46,0 7,8 16,7 31,1 6,9 11,8
5,4 3,4 0,7 1,2 6,9 8,9 1,3 3,4

10,7 8,3 3,6 3,0 7,1 3,7 2,7 1,4

Aliemague
Autriclie
France
Italie
Bclgique-Luxembourg
Pays-Bas
Grande-Brctagne
Espagne
Dänemark
Sudde
Tchecosiovaquie
Hongrie
Egypte u
Iran
Inde
Chine
Canada
Etats-L'nis
Brdsii
Argentine

La balance commerciale relative au trafic des merchandises de la Suisse avec les pays
limitrophes — considdrde dans son ensemble — boucie par un solde actif en notre faveur.
Seui le commerce extdrieur avec l'Ailcmagne accuse un ldger exeddent d'lmportation. En
revanche, nos dchanges commereiaux avec la Grande-Bretagne sont fortement ddficitaires,
les exportations ä destination de ce pays n'atteignant plus que le tiers de celies de mars
dcould. Simultandment, les entrdes en provenance de l'Angleterre sont, proportionnelle-
mcnt aussi, presque deux fois pins dievdes qu'avant la guerre. Nos achats aux Etats-Unis
d'Aindrique sont toujours ies plus importants, tandis que nos exportations en France
ddpassent actueilement ceiies ä destination des U.S.A.

Le fidchissement de notre commerce extdrieur, par rapport au mois prdeddent, affeete
cette fois notre ndgoce avec i'Europe un peu plus fortement que celul avee les pays d'outre-
mer. Aprds nne nette avance en mars, les dchanges commereiaux du mois considdrd sont
retombds ä peu prds au niveau de fdvrler dernier. En l'occurrence, notre balance commerciale
hvec I'Europe est presque dqulllbrde, alors que notre trafic avec les pays d'outre-mer enreglstre
Un exeddent d'lmportation de 11,6 millions de franes. 169, H. 5. 50.

Berne, le 10 mal 1950. Direetion gdndrale des dounnes.

Irak — Zollvorschriften
Laut einer Mitteilung der Schweizerischen

Gesandtschaft in Bagdad hat das irakische
Parlament in seiner Sitzung vom 26. April
1950 beschlossen, auf rund 270 verschiedenen
Warenpositionen den Einfuhrzoll zu erhöhen.
Für die traditionellen schweizerischen
Exportartikel kommen die folgenden
Zolltariferhöhungen In Frage:

Articles, made from pure silk or 25 % silk
Furnishing fabrics
Tnssore, habutai, fugl and other 1

similar cloth weighing per sq. m I
less than 80 grammes j

Others in natural colour etc.
Other including ornamented or figured
Furnishing fabrics containing less than

25% silk
Others
Articles containing 25 % or more artificial

silk, comprising tulle, lace, ribbons,
embroidery, trimmings, carpets and

Irak — Prescriptions donaniöres
Selon nne communication de la Ligation

de Suisse & Bagdad, le parlement Iranien a
ddcidd, dans sa sdance du 26 avril 1950,
d'dlcver les droits d'entrde pour 270 positions
tarifaires diverses. Les articles suisses expor-
tds traditionellement font l'objet des
augmentations de tarlfs sulvantes:

old rate new rate
50% 60%
40% 50%
450 fils a kilo nett or 60%
50% of value whichever
whichever is greater Is greater
50% 60%
50% 60%

40% 50%
33% .40%

rugs and furnishing fabrics 40% 50%
Other fabrics: georgette 170 fils k. n. or 213 fils

weighing per sq. m. less than 40% whichever or 50%
80 grammes Is greater whichever

80 grammes and over but less
Is greater

140 fils or 175 fils
than 100 grammes 40 % or or 50%

100 grammes and over 110 fils or 138 fils or
40% 50%

Crepes — less than 80 grammes 240 fils 300 fils
per sq. metre or 40 % or 50 %

80 grammes and over but less 170 fils 213 fils
than 100 grammes or 40% or 50 %

100 grammes and over 120 fils 150 fils

Döubct — less than 100 grammes
or 40% or 50%

190 fils 238 fils
per sq. metre or 40% or 50%

.100 grammes and over 110 fils 138 fits
or 40% or 50%

Metal yarn 33% 50%
Wool, lace, embroidery, ribbons, and

trimmings, velvets and piushes 25% 40%
Lappets 100 fils k. n. 125 fils k. n.
Blankets 20% value 40% value
Cotton ribbons - 15% 17%
Cotton Tulles — piain 15% 17%
Figured bobinette tulle 20% 22%
Other tulles 25% 28%
Cotton lace 25% 28%
Unbleached grey cottons 45 Ills k. n. 66 fils k. a.
Elastic fabrics, ribbons and trimmings for

other than medical uses 33% 50%
Hosiery silk 50% «0%
Clothing silk 50% 60%
Clothing wool 25% 33%
Linen 25% 50%
Underwear of metal thread or yarn 33% 50%
Table, bed or toilet linen of silk or art siDt 50% 60%
Bags and other sheath makerswares of

silk or art silk 50% 60%
Of metal thread or yarn 33% 50%
Sewn or made up articles of silk or art silk 50% 60%
Of wool (other than Agais) 25% 50%
Watches with gold, platinum or silver

cases 33% 50%
Gocks, including electrical and alarm

clocks of gold, platinum or silver 33% 50%
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Aufforderung — Sommation
Les titres suivants 6mis par

les Silges de la Banquc popu-
laire suisse dlsignls ci-aprls
ont 4tö Igarls:

Es werden folgende von
den nachstehenden
Niederlassungen der Schweizerischen
Volksbank ausgegebenen
Forderungsurkunden vermisst:
1. Sparheft Nr. 169885, der Niederlassung Bern.
2. Dcpositenheft Nr. 1306, der Niederlassung Locarno.
3. Sparheft Nr. 15-13, der Niederlassung Locarno.
4. Livret d't-pargne N» 28285, du sifcge de Montreux.
5. Dcpositenheft Nr. 4512, der Niederlassung Uster.

Die allfälllgcn Inhaber werden

hiermit aufgefordert, diese
Urkunden Innert 6 Monaten,
vom Erscheinen dieser -Publikation

an gerechnet, am Schalter

der betreffenden Bank-
steile vorzuweisen, widrigenfalls

sie gemäss Art. 90 OB
entkräftet werden.

Bern, den 8. Mal 1950.

Schweizerische Volkshank.

Les dltentcurs Iventuels de
ces titres sont somrals de les

präsenter dans le delai de
6 mols au guichet des Silges
entrant cn ligne de compte,
taute de quoi ils seront annulls
conformlment ä l'art. 90 C.O.

359

Derne, le 8 mal 1950,

ßaoque populalre suisse.

vorte
CO

Als kurzfristige und

itiafte Kapitalanlage
emp.ehlen wir unsere

3°lo-0bligationen
auf 5 Jahre fest, auf den Namen oder

O T-
— m
o _^ !*
P o

den Inhaber lautend.
5 £
.C o
O -C
CO O.
v> *
o o>

Q_ I-

VOLKSBANK SIDERS
Kapital und Reserven Fr. 1210 000.—

Gegründet 1912.

Mitglied des Lokalbankenverbandes.

5UMATRA-SANDBLA1T-& BRASIL-MISCHUNGEN
«Deli», ab EICIFA-Fabrik nur 21 Rp.f leicht and fein

Ä

t£'

r" ' *

\ *

v

«Jubiläum», ab ElCIFA-Fabrlk nur 27 Rp., vollaromatisch

b-" ' »

Spezlal-« Havana», ab EICIFA-Fabrik nur 20 Rp., angenehm (ähnliche Fagon wie «Jubiläum»)
«Mirante», ab EIClFA-Fabrik nur 22 Rp., Brasil-Deck (gleiche Fagon wie «Defi»)

Versuchen Sie mit nebenstehendem Coupon diese
EICIFA-Produkte und überzeugen Sie sich selbst
von der Süte und Preiswürdigkeit. Mit besten
Empfehlungen: die Fabrikanten

Hdbl.

loh wünsohe die.« Probesendung
4 x 5 — 20 Stück zu Fr. 4.50 sofort und zahle nach Empfang

Name:

StraBe i

Vorname i

Wohnort:

Mit 5 Rp.frankiert an EICIFA, EICHENBER6ER 4 CIE.,
MENZIKEN. senden.

Mündruck Aschmann & Schiller A6.
Buchdruckerei zur Fröschau
Zürich 25 Tel (051182 71 W

Lacklechniker
mit grosser Erfahrung spez. auf
dem Gebiete der Nitro lacke,
sucht passende Stellung od. freie
Mitarbeit. Offerten unter Chiffre

2134S an Pnblicitas Ölten.

Societe Generale de Surveillance S.A., Geneve

Les actionnaircs de la Socictl Generale de Surveillance S.A., Genlve, sont convoquds en

assemble o6n6rale ordinaire et extraordinaire

ponr le snuiedi 21 Juln 1950, A 11 h. 30, au sllge social, place des Alpes 1, avec l'ordre du
jour suivanl:

1» Rapport du conscil d'adininlstratioa et du verificateur des comptcs sur l'exerclce
clos le 3t mars 1930.

2» Votation sur les conclusions de ces rapports.
3» Nomination d'un contröleur.
4" Cession du capital-actions de la Superintendence Company Inc., New-York.

N.B. Le bilan, le compte de profits et pertes, et le rapport du contröleur seront ä la
disposition des actionnaires au silge social dlslc tOjuin 1950. X 161

Le oonsell d'administration.

Sägewerk und Holzhandel AG., Schafihausen
Gcmiiss direkter Einladung an die Aktionäre findet die

21. ordentliche Generalversammlung
Montag, den 22. Mal 1950, 17 Uhr, im Bureau der Gesellschaft statt.

Geschäftsbericht, Jaliresrechnung und Bericht der Kontrollstelle betreffend
das Geschäftsjahr 1949 liegen zur Einsicht der Herren Aktionäre, vom 12. Mai 1950

an, am Sitze der Gesellschaft auf,

Schnfflinusen, den 8. Mai 1950. Der Yenvaltungsrat.

wohnbau-AKtiengesellschaft Laupen
Ordentliche Generalversammlung

Dienstag, den 23. Mal 1950, 20 Uhr 15, im Gasthof t Bären., Laupen

Traktuudeni Die statutarischen.
Geschäftsbericht, Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bericht der Kontrollstelle

llegcu beim Sitz der Gesellschaft In Laupen zur Einsicht auf.
Der Vcrwaltunflsrat.

Cinebref S.A.
Assemble generale ordinaire des actionnaires

meroredl 2-1 mal 1950, ä 10 heuree 30, au Bilge de la soclltl, 0, rue du Marcbl,
Genlve

Ordre du Jonri Operations statutalres.

Montreux I
Hötel
EDEN

191. -lufcMrfii -E.BMrtarf

Warenumsatzsteuer

(16. Anfiage);
Broschüre von 60 Seiten
zum Preis von Fr. 1.

Einzahlungen auf
Postscheckrechnung
III 520, Administration

des
Schweizerischen Handels-
amtsblatfes. Bern.

Oeffentliches Inventar
Erblassen

Willy Karl Christian Yaihinger-Meusel
geboren 1911, Schrelbmaschinen-Heparaturatelier, von Basel, wohnhaft

gewesen in Basel, St. Gallerring 144, Atelier: Socinstrasse 6.
Eingabefrist: Für Gläubiger und Schuldner einschliesslich

Bürgschaftsgläubiger, bis 10. Juni 1950 bei Gefahr des Ausschlusses der
Gläubiger gemäss Art. 590 ZGB. Q 161

Basel, den 10. Mal 1950. Erbsehaftsamt Basel-Stadt.

.n-Wcliraiiliie
19«

Verjährung von Coupons

Nachdem Immer noch eine bedeutende
Anzahl von fällig gewesenen Coupons

(Zins- und Tilgungsraten) der 3% eidg.
WehranlelhB von 1936 nicht zur
Einlösung vorgewiesen wurden, hat der

Bundesrat am 2, Mai 1950 beschlossen,
die Einlösungs- bezw. Verjährungsfrist
für die in den Jahren 1940 bis 1948

verfallenen Coupons dieser Anleihe sowie
des am 1. April 1949 rückzahlbaren
Titelmantels -auf 15 Jahre seit Ihrem Verfall
zu verlängern.

-Eidg. Finanzvcrwaltung.

INTERFIN A AG., SCHAFFHAUSEN
Einladung zur 19. ordentlichen Generalversammlung

auf Donnerstag, den 25. Mal 1950, 17 Uhr, Im < Orell-Filssll-Hof», Zürich

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Berichtes des Verwaltungsrates und der Jahresrechnung 1949

nach vorangegangener Berichterstattung der Kontrollstelle.
2. Entlastung der Verwaltung.
3. Wahlen in den Venvaltungsrat.
4. Wahl der Kontrollstelle,
5. Verschiedenes.

Jahresrechnung und Bericht der Kontrollstelle liegen vom 10. Mal 1950 an
am Sitz der Gesellschaft zur Einsicht der Aktionäre auf.

Die Stimmkarten für die Generalversammlung können gegen genügenden
Auswels über den Aktienbesitz bis zum Tage vor der Generalversammlung am
Sitz der Gesellschaft bezogen werden.

Schatfhausen, den 8. Mal 1950. Der Verwaltungsrat.
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Echange, conversion ou regularisation des litres beiges

(ArrStd du Rdgent du 17 janvier 1949)

Communique N° 31

« Moniteur beige » N° 118, du 28 avril 1950
•

La sociütü en commandite par actions « Manufacture llügcoise de Caoutchouc souple,
durci & Gutta-percha Engicbert & Cie», 1, rue des Vennes, ä Liege, procCdera du 2 mal
au 31 aoüt 1950 ä i'üchange, titre pour titre, de ses parts sociales, talon attache, contre de
nouvelles, coupons 1 et sulvants attaches.

La < S. A. Compagnie hclge deCbemins de fer et d'Entreprlses », 33, rue dcl'Industrie,
6 Bruxelles, procüdera du 29 avril au 30 dücembre 1950 ä I'üchange, titre pour titre, de ses

parts sociales anciennes, N°® 1 ä 300000, coupons 69 et suivants attaches, contre des parts
sociales nouvelles, coupons 69 et suivants attaches.

Les operations suivantes doivent etre clöturües ä la mfime date du 30 dücemhre 1950:
1° i'üchange des dixiümes de parts de fondateur (provenant de la conversion des anciennes

parts de fondateur entiüres) contre des actions de dividcnde (operation decidee en 1917);
2° rechange des actions de capital et des actions de dividende contre des parts sociales

decrete en 1926;
3° le remboursement des obligations de 500 fr., amortles mais non effectivement rem-

boursües, des emprunts 4%, 1886, 1889, 1901, 1908 et 1911;
4® le remhoursement des obligations de 500 fr., 4%% 1914, remboursables depuis le

1er mal 1945, mais non encore encalssees.

Par derogation ä l'article 6 de l'arrete precite la negoclatlon des rompus est autorisee
jusqu'au 15 decembre 1950.

La < S. A. Charhonnages de Bonne Esperance », ä Lambusart, procedera du 2 mal au
30 septembre 1950 ä rechange, titre pour titre, de ses parts sociales sans designation de valeur,
Coupons 30 et suivants attaches, contre de nouvelles, coupons 1 et suivants attaches.

L'echange des anciennes actions ordinalres contre des parts sociales sans designation de
valeur devra egalement etre tcrmine le 30 septemhre 1950.

L'echauge des titres de la < S.A. Compagnie generale des Mines®, 41, rue Jean-Stas,
6 Bruxelles, annonce au « Moniteur beige» des 13 et 14 mars 1950 et dans la Feuille officielie
suisse du commerce, N®70 du 24 mars 1950 (communique franjais) et N°74 du 29 mars 1950
(communiques allemand et italien), comme devant avoir lieu du 6 avril au 5 juillet 1950
et reporte ä une date ulterieure par l'erratum paru au «Moniteur beiget du 31 mars 1950
et dans la Feuille officielie suisse du commerce N° 86 du 14 avril 1950 (communique
tranfals), N" 91 du 20 avril 1950 (communique allemand) et N® 92 du 21 avril 1950
(communique italien), est definitivement fixe du 2 mal au 12 aoüt 1950.

La negociation des rompus est autorisee jusqu'au 29 juillet 1950.

La « S. A. des Carrieres de Porphyre de Quenast», 40, rue du Commerce, ä Bruxelles,
procedera du 2 mai au 30 septembre 1950 & l'echange, titre pour titre, de ses actions sans
valeur nominale, N°® 1 ä 50000, coupons 28 et suivants attaches, contre de nouvelles actions
sans valeur nominale, coupons 1 et suivants attaches.

L'attribution gratulte d'une action nouvclle pour quatre coupons N° 5 des actions
anciennes, decidee en 1927, devra egalement etre terminee le 30 septembre 1950.

Par derogation ä i'article 6 de l'arrete precite la negociation des rompus est autorisee
jusqu'au 15 septembre 1950.

La « S. A. Les Grands Hüteis beiges», 5, avenue du Boulevard, ä Bruxelles, procedera
du 15 mal au 15 septembre 1950 ä l'echange, titre pour titre, de ses i/6« d'aetion prlvllügiüe
et t/j« d'aetion de capital, coupons 13 et suivants attaches, contre respectivcmcnt des 1/5®
d'aetion prlviiegiee et t/sc d'aetion de capital nouvelles, coupons 1 et suivants attaches.

La « S. A. Crown Cork Company (Belgium)», ä Deurne-lcz-Anvcrs, procedera du 2 mai
au 30 septembre 1950 ä l'echange de ses actions de 100fr., ä raison de quatre actions nouvelles,
Coupons 1 et suivants attaches, contre une action ancienne, coupons 27 et suivants attaches.

L'attribution gratuite, decidee en mai 1931, ä raison de 7 actions nouvelles pour 3 actions
alors existantes, devra etre terminee ä la m6me date du 30 septembre 1950.

Par derogation ä i'article 6 de l'arrete precite la negociation des rompus est autorisee
jusqu'au 15 septembre 1950.

.La «S.A. Brasseries Les Peupliers», 112, Chaussee d'Anvcrs, ä Mortsel procedera du
29 avril au 31 aoüt 1950 ä l'echange, titre pour titre, de ses:

1° parts sociales sans designation de valeur nominale, coupons 19 et suivants attaches,
eoutre de nouvelles, coupons 20 et suivants attaches;

2" bons de caisse de 500 fr., 4 %, 1935, coupons 30 au 1«® mai 1950 et suivants attaches,
contre de nouveaux, coupons 30 au l«'mal 1950 et suivants attaches.

II sera procede du 2 mal au 30 septembre 1950 ä l'echange, titre pour titre, des parts
sociales, coupons 21 et suivants attaches, de la « S. A. beige Compagnie commerclale beigo-
africaine ,Combelga'», 5, rue de la Science, ä Bruxelles, contre des parts sociales sans designation

de valeur, coupons 1 et suivants attaches, de la « Societe congolaise & responsahllite
limitee ,Compagnie commerclale belgo-africaine'», ä Kabinda (Congo-belge).

Les operations suivantes sur les titres de l'anclenne societe anonyme beige doivent etre
clöturües ä la müme date du 30 septembre 1950:

1? l'echange des actions de dividcnde contre des >/3 d'aetion de dividende (operation
decidee en 1925);

2® l'echange, titre pour titre, des '/j d'aetion de dividende contre des parts sociales
(operation decidee en 1929);

3° l'estampillage des manteaux des actions de capital pour constater leur transformation
en parts sociales, et le recouponnement de ces parts sociales (operation decidee en 1929).

La « S. C. R. L. Societe de Colonisation agricole au Mayumbe (comprcnant le domalne
Urselia)», ä Thsela (Mayumbe), siege administrativ 54, rue Royale, & Bruxelles, procedera
du 2 mai au 31 aoüt 1950, & l'echange de ses actions de capital, coupons 24 et suivants attaches,
contre des parts sociales, coupons 24 et suivants attaches, dans la proportion de 2 titres
anciens pour 3 nouveaux.

Devra egalement etre terminee le 31 aoüt 1950, l'operation de remhoursement de 50 fr.
par action et d'estampiilage, .düeretüe le 31 decembre 1935.

Par derogation ä I'article 6 de l'arrete susvisü, la negociation des rompus est autorisee
Jusqu'au 14 aoüt 1950.

La « S. A. Compagnie immoblliere europeenne», 52, rue Royale, & Bruxelles, procedera
du 2 mai au 31 octobre 1950 ä l'echange de ses:

1° actions sans valeur nominale contre de nouvelles actions sans valeur nominale,
& raison de 5 anciennes, coupons 30 et suivants attaches, pour une nouvelle, coupons 1 et
suivants attachüs;

2° parts de fondateur sans valeur nominale contre de nouvelles parts de fondateur sans
valeur nominale, ä raison de 5 anciennes, coupons 30 et suivants attaches, pour 1 nouvelle,
coupons 1 et suivants attaches.

La distribution de 50 fr. ä chaque action et 133 fr. 33 ä chaque part de fondateur,
decretee en 1935, devra egalement etre terminee le 31 octobre 1950.

Par derogation & I'article 6 du susdit arrüte, la negociation des rompus est autorisee
Jusqu'au 14 octobre 1950.

La « S. A. Verrierles Bennert-Bivort & Courcelles reunies», & Jumet, procedera du 2 mal
•u 30 septembre 1950 ä l'echange, titre pour titre, de ses actions sans designation de valeur
nominale, N°® 1 & 87600, coupons 28 et suivants attaches, contre des actions de capital
600 fr., coupons 1 et suivants attaches.

L'echange des actions privileges contre des actions sans designation de valeur nominale
decide en 1941 ä raison de 5 actions privileges pour 0 actions sans designation de valeur
nominale devra egalement etre terminü le 30 septembre 1950.

Par derogation ä I'article 6 du susdit arrüte, la negociation des rompus est autorisee
Jusqu'au 15 septembre 1950.

La « S. A. Brasseries .Imperial'», 37—47, rue dc la Clinlque, ä Anderlecbt, procedera
du 2 mal au 30 septembre 1950 & l'echange, titre pour titre, dc ses parts sociales, coupons 27
et suivants attaches, contre de nouvelles, coupons 1 et-suivants attaches.

La « S. A. des Charhonnages de Ressaix, Leval-Peronnes, Sainte-Aldcgonde & Genck »,
ä Ressaix, procedera du 2 mai au 31 octobre 1950 ä l'echange, titre pour titre, de ses:

1® actions sans designation de valeur nominale, coupons 60 et suivants attaches, contre
de nouvelles actions sans designation de valeur nominale, coupons 60 et suivants attachüs|

2" obligations de 1000 fr., 4 y, %, 1937, coupons 26 et suivants attaches, contre de
nouvelles obligations de mümes caractüristiques, coupons 26 et suivants attaches.

Les obligations des emprunts 1919—1925 et 1937 de la dite societe, amortles mais non
effectivement remboursees, devront ütre presentees ä l'encaissement le 31 octobre 1950 au
plus tard. Ces operations satisfont au susdit arrüte.

La « S. A. Textile disonalse (anciens ütabllssements Mundorf & Co.)», 61 ä 71, rue Ncuve,
& Dison-iez-Verviers, procedera du 2 mai au 31 juillet 1950 ä i'üchange, titre pour titre, de
ses anciennes parts sociales sans valeur nominale, coupons 8 et suivants attaches, contre de
nouvelles actions sans valeur nominale, coupons 1 et suivants attaches.

Devra ügalement ütre clüturü le 31 juillet 1950 I'üchange des actions dc capital et de
dividende contre des parts sociales, operation düerütee en 1942 et s'effcctuant & raison de
4 actions de capital ou 20 actions de dividende pour 1 part sociale.

Par derogation ä I'article 6 de i'arrüte prücltü, ia nügoclatlon des rompus est autorisüe
jusqu'au 15 juiiiet 1950.

La « S. A. Ciments Portland iiügeois», ä Haccourt, procedera du 2 mal au 30 septembre
1950 ä rüchange, titre pour titre, de. ses parts sociales N°® 1 ä 74800, coupons 51 et suivants
attaches, contre dc nouvelles parts sociales, coupons 51 et suivants attaches.

La « S. A. des LaminolrS d'Anvers«, ä Schooten-lcz-Anvers, proeüdera du 2 mai au
'28 octobre 1950 k I'üchange, titre pour titre, de ses parts sociales sans vaieur nominale
anciennes, coupons 9 et suivants attaches, contre des parts sociales sans valeur nominale
nouvelles, coupons 9 et suivauts attaches.

Les operations suivantes doivent ütre clöturües ä ia müme date du 28 octobre 1950;
1® i'üchange, titre pour titre, des actions dc capital et des parts dc fondateur contre

des actions, de.dividende (operation dücidüe en 1929);
2® le remboursement de 37 fr. 90 net par action privlieglü'e sürie «A » et de 379 fr. net

par'action privilügiüc sürie «B» (operation dücidüe le 5 novembre 1937);.
3® I'üchange, dücidü le 5 novembre 1937, des actions privüegiües sürlc «A » et sürie « B »,

et des actions de dividende contre des parts sociales, ä raison de:
1 action privilügiüe sürie «A» contre 1 part sociale;
1 action priviiegiüe sürie «B> contre 10 parts sociales;
1 action de dividende contre 1 part sociale.

La « S. A. Centrales ülcctriques de i'Entre-Sambre et Meusc et de la rügion de Malmüdy
,Esma'», siege social ä Auveiais, siege administratif ä Bruxelles, 38, ruc de Naples, proeüdera du

' 2 mal au 31 octobre 1950 ä i'üchange, titre pour titre, de ses anciennes actions estampiliücs
en parts sociales et anciennes parts sociales, coupons 17 et suivants attaches, contre de nou-
veiles parts sociales sans designation de valeur, coupons 17 ä 46 attaches.

L'echange des actions de ia « S. A. liquidüe Societe d'Eiectricitü de la Rügion de Malmüdy
.Scrma'», contre des parts sociales de la « S. A. ,Esma'», operation düerütee en 1933 et s'effec-

: tuant ä raison dc 2 actions « Serma » pour 1 part sociale «Esma >, devra ügalement ütre
clüturü le 31 octobre 1950. Ccttc operation est domiciliüe uniquement ä la Banque nationale
de Belgique.

Par derogation ä i'article 6 du susdit arrütü la negociation des rompus est autorisüe
jusqu'au 14 octobre 1950.

La « S. A. de Traction et d'Eiectricitü», 31, rue de la Science, ä Bruxelles, proeüdera
' du 22 mai au 15 novembre 1950, ä i'üchange, titre pour titre, de ses actions de capital anciennes,
; coupons 21 et suivants attaches, contre des actions de capital nouvelles, coupons 1 et sutvants
I attaches.

I La « S. A. des Charhonnages de W'interslag», 103, boulevard de Waterloo, ä Bruxelles,
.'proeüdera du 2 mai au 31 octobre 1950 ä I'üchange, titre pour titre, de ses:
j 1° dixiümes d'aetion sans valeur nominale, coupons 8 et suivants attachüs, contre de
; nouveaux dixiümes, coupons 8 et suivants attachüs;

2® obligations de 1000 fr., 5 %, 1936, coupons 29 et suivants attachüs, contre de nouvelles
' obligations de mümes caractüristiques, coupons 29 et suivants attachüs;

3® obligations de 1000 fr., 4 >/2%, 1937, coupons"26 et suivants attachüs, contre de nou-
veiles obligations de mümes caractüristiques, coupons 26 et suivants attachüs.

Les obligations des emprunts 1919,1921,1925,1936 et 1937 amortles mais non effective-
ment remboursües devront ütre prüsentües ä l'encaissement le 31 octobre 1950 au plus tard.
Ces operations satisfont au susdit arrüte.

La « S. A. Usincs Ragheno >, ä Malines, proeüdera:
I. du 10 mai au 31 aoüt 1950 ä I'üchange, titre pour titre, dc ses:

a) parts sociales sans designation de valeur, coupons 21 et suivants attachüs, contra
de nouvelles, coupons 21 et suivants attachüs;

b) actions priyiiegiües sans designation de valeur, coupons 21 et suivants attachüs,
contre de nouvelles, coupons 21 et suivants attachüs;

II. du 30 juin au 31 aoüt 1950 & i'üchange, titre pour litre, de ses obligations de 500 fr.,
1930, dites «obligations partieipantes 6%», coupons 59 et suivants attachüs, contre da
nouvelles, coupons 59 et suivants attachüs.

Les operations suivantes devront ügalement ütre termlnües le 31 aoüt 19501

1® I'üchange, titre pour titre, des actions vertes de 100 fr., contre des actions bleues,
operations dücidüe en 1919;

2® i'üchange des anciennes actions contre des parts sociales düerütü en 1929, & raison da
7 actions pour 1 part sociale;

3® le remboursement des obligations de 500 fr., 4,5%, 1899 et 6% partieipantes 1930,
amortics mais non effectivement encaissües.

Les obligations de 500 fr., 6% partieipantes 1930, sorties au tirage du mols d'avril 1950,
scront remboursabies ä partir du 1« juiiiet et ce jusqu'au 31 aoüt 1950, coupons 59 et suivants
attachüs. Elles seront payables par 500 fr., plus une somme dc 147 fr. 02 (15 fr. + 132 fr. 02)
contrevalcur des coupons N°® 59 et 60.

Par derogation ä i'article 6 de I'arrüte du Rügcnt du 17 janvier 1949, la nügoclatlon des

rompus est autorisüe jusqu'au 19 aoüt 1950.

La « S. A. Produits chimiqucs de Nicuport», 67, rue Montoycr, ä Bruxelles, proeüdera
du 10 mai au 9 septembre 1950 ä I'üchange, titre pour titre:

1° de ses anciennes actions de capital de 500 fr., coupons 24 et suivants attachüs, contre
de nouvelles actions de capital de 500 fr., coupons 24 et suivants attachüs;

2® de ses anciennes parts de fondateur, coupons 24 et suivants attachüs, contre de
nouvelles parts dc fondateur, coupons 24 et suivants attachüs.

La « S. A. Sociütü chimique du Hainaut», 60 a, rue d'Arlon, ä Bruxelles, proeüder«
du 10 mai au 9 septembre 1950 ä I'üchange, titre pour tltrc-.

1° de ses anciennes actions de capital de 500 fr., coupons 21 et suivants attachüs, contre
de nouvelles actions dc capital de 500 fr., coupons 21 et suivants attachüs;

2® de ses anciennes parts de fondateur, coupons 21 et suivants attachüs, contre de novr
vclies parts dc fondateur, coupons 21 et suivahts attachüs.

Les actions de 500 fr. dc la « S. A. Credit foncier afrlcaln, en liquidation », 39, rue du
Commerce, ä Bruxelles, coupons 26 et suivants attachüs, seront üchangües du 2 mal au 30
septembre"1950 contre des actions de 500 fr., coupons 1 et suivants attachüs, de l'a « Sociütü
congolaise par actions & responsabilltü limltüe Credit foncier afrlcaln».

La ville de Malines proeüdera:
1® du 29 avril au 30 dücembre 1950 au remhoursement anticlpü par 508 fr. de ses

obligations de 500 fr., 3%%, .1910, coupons 80 au l«'mai 1950 et suivants attachüs;
• 2® du 31 mal au 30 dücembre 1950 au remboursement antieipü par 506 fr. 75 de ses

ohligatlons de 500 fr., 3%, 1891, coupons 117 au 1«'juin 1950 et suivants attachüs;
3° du 30 juin au 30 dücembre 1950 au remboursement anticlpü par 506 fr. 75 de ses

obligations de 500 fr., 3%, 1885, coupons 129 au 1«'juiiiet 1950 et suivants attachüs;
4° du 30 juin au 30 dücembre. 1950 au remboursement anticlpü par T06 fr. 75 de ses

obligations de 500 fr., 3%, 1897, coupons 106 au 1" juillet 1950 et suivants attachüs.
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Lcs obligations des dits emprunts, amortles anWrleurement mal» non effectlvement
rembours6es, devront 6trc prfesentäes ä l'encaissement ie 30 däcembre 1950 au plu» tard.

Ces operations satislout au susdlt arr4t<.

La ville de Courtrai procädera du 29 avril au 31 julllet 1950 au remboursement antlclpi
par 507 fr. 50 de ses obligations:

1° de 500 fr., 3%, 1895, coupons 110 au 1" mal 1950 et sulvants attaches;
2° de 500 fr., 3%, 1905, coupon 90 au 1er mai 1950 attache.
Les obligations des dits emprunts amorties anterieurement mals non effectivcment

remboursees devront Strc presentees ä l'encaissement le 31 julllet 1950 au plus tard.
Ces operations satisfont au susdlt arrfltä.

La publication parue au « Monlteur beige» du 31 mars 1950 et dans la Fcullle offlclelle
sulsse du commerce, N° 8ö du 14 avril 1950 (communique franfals), N° 91 du 20 avril 1950
(communlqne allemand) et N° 92 du 21 avril 1950 (communique italicn) et relative ä l'echange
des tltrcs de la < S. A. des Charbonnages du Gouffre», ä Chätellneau est ä completer comme
suit:

6® l'echange des bons provisoires de action « Charbonnages du Gouffre»,
non munls de coupons, contre des titres de Vjo® d'aetion anclennc;

du
7° l'echange des Vi,*

Gouffre».
d'actlon ancienne contre des actions entleres «Charbonnages

La « S. C. R. L. Societe des Etablissements Egger frires .Palmegger' », siege social»
Lukula Mayumbe, siige administratif: 20, Dieweg, ä Uecle-Bruxelles, procedera du 2 mal
au 31 juillet 1950 ä l'echange, titre pour tltre, de ses ancienncs parts sociales et parts de fon-
dateur sans designation de valeur, coupons 22 et suivants attaches, contre de nouvelles parts
sociales et parts de fondateur, coupons 1 ä 30 attaches.

Rectification de la publication parue au « Monlteur beige » du 12 janvler 1950, page 199,
et dans laFeuille officielle suisse du commerce, N°21 du 26janvier 1950 (communique fran-
?als) et N° 25 du 31 janvler 1950 (communiques allemand et Italien), concernant la «S.A.
des Ciments de Thleu, Portland artificiel», 37, boulevard du Regent, ä Bruxelles.

II y a Heu de lire cette publication comme suit:
La « S. A. des Ciments de Thleu, Portland artificiel », 37, boulevard du Regent, ä Bruxel«

les, procede au remboursement de ses bons de calsse de 1000 fr., 5%, 1938, sortis au tirage
du 26 septeinbre 1944.

« Cette operation, de meme que le remboursement des bons de caisse de 1000 fr., 7 %t
1922, amortis mais non effectlvement rembours6sy devront fttre cldtur6s le 30 juin 1950.»

CONFEDERAZIONE SVIZZERA

Prestito federate 31 1950 di Fr. 150000000
rtmborsablle fra 30 annl

Buoni dl cassa federall 2VL1950 ammontare dl Fr. 150 000 000
bnonl deeennall

PROSPETTO
II Consiglio federate svizzero, vlsto il decreto federate del 16 dicembre 1947 coneernente

l'emissione di prestltl per l'amminlstrazione federate, ha declso nella sua seduta del 21 aprile
1950 di erneuere

1. un preslilo federate 3% dl Fr. 150 000 000 al massimo
2. del buuui di cassa 2 54% per un ammontare dl Fr. 150 004 000 al massimo.

Questl prestltl sono destinatl a convertire parzialmente 11 prestito federale 3 54% 1940
dl Fr. 125 000 000, denuneiato per 11 rimborso al 15 glngno 1950 ed 11 prestito federale 3 54%
1941 dl Fr. 280 000 000, denuneiato per il rimborso al 31 maggio 1950.

L'emissione del prestiti ba luogo sotto forma di tltoli (obbllgazlonl e buonl dl cassa)
e dl credit! Iscritti. All'atto della converslone 11 sottoscrlttore dovrä indicare se desidera
esser titolare d'un credito lscritto; senz'indlcazione preclsa.da parte sua egli riceverä del
tltoli.

Modalität del prestltl
«. TltOll

Prestito federale 3%
Le obbligazioni sono al portatore ed emesse In tagli dl 1000 e 5000 franchl. Esse frut-

tano un Interesse annuo del 3% e sono prowiste di cedoie semestrali al 31 maggio ed al
30 novembre. La prima cedola scade 11 30 novembre 1950.

tl prestito sarä rimborsato alia pari e senza preawiso 11 31 maggio 1980.

II Consiglio federale sl rlserva tuttavia 11 diritto di rimborsare, con preawiso di 3 mesl,
totalmente od in parte 11 prestito per il 31 maggio 1972 oppure, in seguito, ad ogni successiva
scadenza di cedoie. In caso di rimborso parziale le obbligazioni da rimborsare saranno
estratte a sorte. Le estrazioni a sorte saranno pubbliche ed avranno luogo al piü tardi 3 mesi
prima della data del rimborso delle obbligazioni. I numeri delle obbllgazlonl estratte saranno
pubblicati iminediatamente.

Buonl dl cassa federall 2%%
I buoni di cassa sono al portatore cd einessi in tagli di 1000 e 5000 francbl. Essi fruttano

un Interesse annuo del 2 54% e sono provvisti di cedoie semestrali al 31 maggio ed al 30
novembre. La prima cedola scade 11 30 novembre 1950. I buoni di cassa saranno rimborsatl
alia pari e senza preawiso 11 31 maggio 1960.

Lc cedoie scadute ed 1 tltoli rimborsabill dei due prestiti saranno pagati, senza spese
per il portatore, agil sportelll della Banca Nazlonale Svizzera ed a quellt degli lstltuti e delle
dltte bancarie membri del Cartello dl Banche Svizzere o dell'Unione delle Banche Cantonall
Svlzzcre. AU'incasso, dalle ccdole saranno dedotte le lmposte federali rlscosse alia fönte.

Le obbligazioni ed 1 buonl dl cassa saranno quotatl, durante tutta la durata dei prestltl,
nelle borse dl Basllea, Berna, Glnevra, Losanna, Nenchätel, San Gallo e Zurigo.

Le pubblicazionl relative al serVlzlo del prestltl saranno fatte nel Fogllo federale, nel
Foglio officiate svizzero dl commercio ed in un quotldiano dl Basilea, Belllnzona, Berna,
Glnevra, Losanna, Neuchätel, San Gallo e Zurigo.

B. Credltl Iscritti
In vlrtü della legge federale del 21 settembre 1939 sul Libro del dcblto della Confcde-

razlone, 1 credltl Iscritti provenlentl da questl prestltl rappresentano del credlti verso la
Confederazlone.

Le condizlonl prevists per la obbligazioni ed 1 buonl dl cassa sono appllcabill anche ai
credltl Iscritti, tenoto conto per6 delle varianti menzlonate qui appresso:
1. I credltl Iscritti saranno reglstrati nel Libro del deblto della Confedcrazione per importl

dl almeno 1000 franchl e multlpll.
Nel caso che 11 Consiglio federale volesse valersl del diritto dl denuncia antieipata

per 11 prestito 3%, conforinemente alia lettera A del present« prospetto, 1 relatlvi credltl
Iscritti saranno rimborsatl alia data stablllta al momento della denuncia antlclpata del
prestito. In caso dl rimborso parziale del prestito l'aliquota d'ammortamento che verrä
attribulta al credltl Iscritti sarä suddlvlsa fra questi Ultimi In raglone dell'ammontare
dl clascun credito.

2. II pagamento dcgll interessl « degll Importl dl capitale rlmborsablle avrä luogo senza
spese, tuttavia previa deduzlone, per cid che concerne 1 prlmi, dell'imposta federale
sulle cedoie a delle impost« federall rlscosse alla fönte. Detto pagamento poträ farsl,
Secondo 11 deSlderfo del credltore, per mezzo dl bonlfico sul conto g[rate della Banca
Nazionale Svizzera, su conti presso altre banche, su conti correntl postall corpa pure
medlante assegno sulla Banca Nazlonale Svizzera.

8. I creditl Iscritti non saranno quotatl fn borsa; essl saranno trasmtsslblll, ma non potranno
esscre convertiti In obbllgazlonl o buoni dl cassa.

Berna, 8 maggio 1950.

II Dtparlimento federale delle flnanza a delle dogane:
E. NOBS.

Condizlonl dl conversion©
II prestito federale 3% 1950 dl Fr. 150 000 000 al massimo ed 1 buonl dl cassa federall

ft 5i% 1950 per un ammontare dl Fr. 150 000 000 al massimo sono offertl in

Conversions
dal 9 al 19 maggio 1950, a mszzoglorna,

•IIa seguentl condizlonl 1

I portatori di obbligazioni ed 1 tttolari dl credltl Iscritti del prestito federale 3 54% 1940
e del prestito federale 3 54 % 1941 hanno 11 diritto di domandare la conversione dei loro tltoli
0 credltl iscritti in obbllgazlonl 0 credltl Iscritti del prestito federale 3% od in buoni dl cassa
2 54%. Gll importi da convertire devono essere divlsibilt per 1000 francbl.
1. II prezzo di converslone k flssato:

a) per 11 prestito 3% al 105,40% piü 0,60% tassa federale dl emlssione,
b) per i buonl di cassa 2 54% 41 100,40% piü 0,60% tassa federale di emisslone.

2. Le obbligazioni da convertire del prestito federale 354% 1940, munite delle cedoie al
15 giugno 1950 e seguentl e del prestito federale 3 54°% 1941, munite delle eedole al
31 maggio 1950 e seguentl, dovranno essere presentate, unltamente alla domanda di
conversione, ad uno dei domlcili di converslone.

3. AI momento della presentazione del tltoli alla converslone e delFannunclo degll credlti
iscritti 1 domiclll di conversione pagheranno 0 esigeranno in contantl un saldo dl eon-
verslone calcolato come segue:

Per la conversione di obbligazioni odicrediti iscritti del prestito federale 354% 1940 ins
a) obbllgazlonl 0 credltl Iscritti del prestito federale 3% 1950

Fr. 16.04 Interessl 3 54% dal 15 dicembre 1949 al 31 maggio 1950
» —.21 => differenza d'interesse del 54% dal 31 maggio al 15 giugno 1950

Fr. 16.25

» 64.90

meno
Fr. 4.90
• » 54.—

30% lmposta sulle cedoie ed imposta preventiva federale
differenza del 5,40% tra la pari delle obbligazioni da
convertire ed 11 corso d'emisslone del nuovo prestito

Fr. 6.— 0,60% tassa federale di emlssione

Fr. 48.65 per 1000 francbl di capitale convertito da pagare ai domiclli dl conversione,

b) titoll 0 creditl iscritti dell'emissione di buonl dl cassa federali 2 54% 4950

Fr. 16.04 — Interessl 3 54% dal 15 dicembre 1949 al 31 maggio 1950
» —.41 •» differenza d'interesse del 1% dal 31 maggio al 15 giugno 1950

Fr. 16.45 meno
Fr. 4.95 — 30% imposta sulle cedoie ed Imposta preventiva federal«

» 4.— differenza del 0,40% tra la pari delle obbligazioni da
convertire ed il corso d'emissione del nuovo prestito

» 14.95 » 6.— — 0,60% tassa federale di emissione

Fr. 1.50 per 1000 franchl dl capitale convertito da versare da parte del domicili dl
conversione.

Per la conversione di obbligazioni o dl creditiiscritti del prestito federale 3 54% 4941 in;
a) obbligazioni o creditl iscritti del prestito federale 3% 195»

Fr. 17.50 — lmporto della cedola semestrale al 31 maggio 1950
meno
Fr. 5.25 — 30% Imposta sulle cedoie ed imposta preventiva federale

> 54.— — differenza del 5,40% tra la pari delle obbligazioni da
convertire ed il corso d'emissione del puovo prestito

> 64.65 > 5.40 a 0,60% tassa federale di emissione (Fr. 6.— meno Fr. 0.60
" restituzione della parte inutilizzata di questa tassa per

un anno sul prestito convertito)
Fr. 47.15 per 100 franchi di capitale convertito da pagare al domicili di conversione.

b) tltoli o credlti iscritti dell'emissione di buoni dl eassa federal! 2 54% 1950

Fr. 17.50 importo della cedola semestrale al 31 maggio 1950
meno
Fr. 5.25 =>30% Imposta sulle cedoie ed imposta preventiva federale
,» 4.— differenza del 0,40% tra la pari delle obbligazioni da

convertire ed il corso d'emissione del nuovo prestito
» 14.65 » 5.40 => 0,60% tassa federale di emissione (Fr. 6.— meno Fr. 0.60

restituzione della parte inutilizzata dl questa tassa per
un anno sul prestito convertito)

Fr. 2.85 per 1000 franebi dl capitale convertito da versare da parte dei domicili
di conversione.

4. Coloro che deslderassero la conversione dei loro titoll In obbligazioni o buoni di cassa
del nuovi prestltl otterranno dal doinicilio di conversione una riccvuta-buono di conscgna
che sarä camblata piü tardi In tltoli delinltivl.

5. Coloro che deslderassero, lnvece, far iscrivere 1 loro crediti nel Libro del debito della
Confederazlone dovranno presentare al domlcilio di conversione, dopo la ripartizionc,
una richlesta d'lscrlzione destlnata aH'Amministrazione del Libro del dcblto della
Confederazlone (Banca Nazlonale Svizzera, Berna). Quest'ultima confcrmerä l'iscrizione
del loro credito nel Libro del debito della Confederazione non appena la registrazione
sarä divenuta effettiva.

6. Sa le domande dl conversione dovessero superare gli Importl disponlbili esse saranno
ridotte. In questo caso 1 titoll ed 1 credltl iscritti non ammessl alla conversione saranno
messi alla disposizione dei tltolari, 1 quali dovranno rimborsare 0 ricevcranno i saldl
dl converslone rlspettlvl.

Non i prevista nna sottoscrlzlone In conlanlL
8 maggio 1950.

BANCA NAZIONALE SVIZZERA

Le domando dl converslone sono rleevule senza spese da tutte le sedi, suceursali ed ageuzla
della Banca Nazlonale Svizzera, come pure da tutte le Banche svizzere. »-
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In lOßähriger
fragil tewährt

Aus einem der vielen Kundenbriefe:
«Voll und ganz zufrieden werden Ihre Firma wieder berücksichtigen».

Direkt
ab Fabrik

gelleferl!

1938 verließ das erste Nova-Pult unsere Fabrik. Heute
stehen Hunderte von Nova-Stahlpulten in den Büros.
Das moderne, nilgrüne Nova-Stahlpult, die ideale
Kombination von Schreibtisch und Vertikalschrank, besitzt alle
wünschenswerten Vorzüge: Schönheit, Solidität, praktischste
Einteilung, Uebersichtlichkeit der Akten, tadelloses Funktionieren

der Schubladen auf Auszugschlitten und Kugellagern.
j •

NOVA-stahipuit

nur Fr. 255.-
Nova-Registratur-
schränke sind in
den letzten 1QJah-
ren zu Tausenden
an Banken,
Versicherungen,
Untennehmen aller Art,
an Kanzleien von
Bund, Kantonen und Gemeinden geliefert worden. In vielen
Büros, die 1938 oder 1939 versuchsweise nur einen
einzelnen Nova-Registraturschrank anschafften, stehen heute
unsere Stahlschränke reihenweise. Das sagt genügt
Ein Nova-Schrank mit Zentralverschluß und 4 Schubladen
(Normalformat), die auf Auszugschlitten und Kugellagern
laufen, kommt auf nur Fr. 310.— zu stehen,,mit 3 Schubladen

sogar nur auf Fr. 255.—.

NOVAStahl-Registratur-Schrank
Bevor Sie einen Schreibtisch, bevor Sie einen Registraturoder

Karteischrank kaufen, prüfen Sie in Ihrem Interesse
die Nova-Stahlmöbel. Sie werden überrascht sein, wie
günstig Nova-Stahlmöbel im Preis sind, trotzdem sie alle
Vorteile moderner Stahlmöbel bieten.
Schreiben oder telephonieren Sie.uns heute noch,
beraten Sie gerne und unverbindlich.

Wir

NOVEX AG.,
Zürich, Bahnhöfstraße 7 Geschiftsleltung: Walter Nael

1 Alle Arten von Stahlmöbeln für Bürozweck'e

Für Importe aus UIA bedienen Sie «Ich der

United States Navigation Company Inc., New York
Nloht Konferenzlinie Billigste Frachten

Regulfire Olentl e

von
Hampton Roads
Baltimore
Philadelphia
New York

naoh

Buchungen und
Auskünfte durch
die Frachtagenten
für die Schweiz TER

Antwerpen
Rotterdam
Amsterdam
Bremen
Hamburg

BASEL
Centrolbohnstr. 19
T*t. (061) 5V355

ZÜRICH
Stampfenbachstr. 42
T§1. (051) 2646 40

INTERNATIONALE TRANSPORTE AG.

Schweizerische Sodoiobrik in Zurznch

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
auf Dienstag, den 23. Mal 1950, 11 Uhr, Im Gesehäflslokal der Gesellschaft,

Jakob-Bnrekbardt-Slrssse 84, Basel

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes.
2. Entgegennahme des Berichtes der Kontrollstelle.
3. Abnahme, hzw. Genehmigung der Bilanz und der Gewinn- und Veriustrechnung.
4. Beschlussfassung Ober die Verwendung des Reingewinnes.
5. Festsetzung der Entschädigung an die Mitglieder des Verwaitungsrateg (Art. 28 der

Statuten).
6. Decharge-Ertellung an den Verwaltungsrat.
7. Wahl des Verwaltungsrates.
8. Wahl der Kontrollsteile.
Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bericht der Kontrollstelle

liegen vom 12. Mal 1950 an im Bureau der Gesellschaft in Basel zur Einsicht der Aktionäre auf.
Die. Zutrittskarten zur Generalversammlung können gegen Hinterlegung der Aktien

bei der Geschäftsleitung in Basel bis zum 22. Mai 1950, vormittags 12 Uhr, bezogen werden.

Basel, den 8. Mai 1950. Der Vcrwaltungsrat.

Vereinigte Webereien Sernitol
Engi (Glarus)

Wir hrlngen den Aktionären zur Kenntnis, dass gemäss Beschlusg der ordentlichen
Generalversammlung vom 1. Mai 1950 für das Geschäftsjahr 1949 eine Dividende von 6%
(brutto) auf sämtlichen Titeln (Aktien D zu nom. Fr. 250.— des Aktlenkapitals und Fr. 3.75
(brutto) pro GenuUschein zur Auszahlung kommt, d. h. nach Abzug der Coupon- und
Verrechnungssteuer:

Fr. 10.50 netto pro Aktie und
Fr. 2.62netto pro GenuOscheln.

Die Einlösung dieser Coupons kann ab 4. Mal 1950 bei folgenden Stellen erfolgen:

Glarner Kantonalbank, Glarus
Schwelzerische Bankgesellschaft, Wlnterthur
Schweizerische Kreditanstalt, Filiale Glarus

und am Sitze der Gesellschaft.

Verelulgle Weberelen Sernftali
Der Verwiiitungsrat. •

AG. Hole! Bernina, Samedan
Die

ordentfichei'Generalversammlung der Aktionäre
findet Mlttweeh, den 17. Mal 1950, 15 Uhr 30, Im llotel « Bernina • in Samedan, statt.

TRAKTANDEN:
1. Vorlage der Jahresrechnung.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Genehmigung der Jahresrechnung und Entlastung des Verwaltungsrates.
4. Wahl der Kontrollstelle für das Geschäftsjahr 1949/50.
5. Umfrage.
Die Gewinn- und Verlustrechnung nebst Bilanz per 31. Oktober 1949 sowie der Bericht

der Kontrollsteile Hegen ah 6. Mai 1950 beim Sitz der Gesellschaft zur Einsicht der Herren
Aktionäre auf.

Samedan, den 7. Mal 1950. Per Verwaltungsrat.

Denonciation
Nous ddtion^ons au reinhoursement, conformdment au contrat de ddpöt pour le terme

le plusproche, respectivcmcnt pour la fin de la premidre pdriode de placement, tous les titres
au porteur» que nous avons dmis ä un taux supdrieur au 2%%.

Slon, le 8 mai 1950. Bnnqne ennfonnle du Valals.

Societe de l'lmmeuble La Rosiere, Geneve

Messieurs les actlonnalres sont convoquds en

nssemhlee generale extraordinaire
pour le vendredi 2 Juln 1950, ä 14 heurcs 15, en l'dtudc de M# Pierre Jeandln, notfllre, ft Gendve,

place du Port 1.
ORDRE DU JOUR:

Rdduction du capital social. '

Modifications aux Statuts.

Les modifications proposdes sont mlses ft la disposition des actionnalres au sidge social
A Gen&ve.

Pour assistcr ft l'assemblde gdndrale les actionnalres doivent ddposer leurs actions au

sidge social ou une attestation de banque valable Jusqu'au lendemain de l'assemblde.

Le eonsell d'admlulstratlon.


	

